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j E. L. Berlin, 7. Juli. noch Bedenken. Inſoweit dieſe ſich auf die geſetzliche Mann, der ſchon in der Schule anfängt zu] draht bemerkbar macht. Bisher ſind nur die — Eine Verkürzung des Weges von Ham⸗ 
j @entfcher Reichstag. Feſtlegung der zweijährigen Dienſtzeit beziehen, hat exerziren und zu ſchießen. ( Heiterkeit.) Leider Engländer und Amerikaner in der Einfuhr burg nach Mitteldeutſchland um 40 Kilometer 
3. Sitzung vom 7. Juli. der Herr Reichskanzler fie ſicherlich nicht widerlegt. habe ſich Herr Payer nicht mehr für das Miliz⸗ derartiger Erzeugniſſe erfolgreich geweſen, an⸗ kommt bei einer neu projektirten Eiſenbahnlinie in 
Prüſtdent v. Levetzow eröffnet die Sitzung Der Herr Reichskanzler fordert für ſich Ver⸗ ſyſtem ausgeſprochen, obwohl ſeine Partei im Jahre geblich darum, weil fie es verſtanden haben, Frage, um derentwegen am Donnerſtag Vormit⸗ 
trauen Aber — der Menſch ift ſterblich. Und 1848 gerade das Milizſyſtem, die Volkswehr ver⸗ die Sache praktiſch anzufaſſen. Den deutſchen tag eine Deputation der Kreiſe Uelzen und Iſen⸗ 


um 1 Uhr. 
> - Haus und Tribünen find außerordentlich ſtark außerdem trägt die Militär⸗Vorlage etwas offen⸗langte. Die Konſervativen haben ihr Klaſſenintereſte Importeuren wird daher oft angerathen, den hagen vom Miniſter Thielen in längerer Audienz 
beſetzt. bar an ſich, — die Keime der Entwickelung erkannt und fürchten ein Milizſyſtem, das dem Oranje Freiſtaat durch ortskundige, die engliſche oder empfangen wurde. Die neue Linie ſoll die direkte 

Die Auträge der Abgg. Anker u. Gen. (Heiterkeit). Ich befürchte ſehr, daß der Fort- Volke die Waffen in die Hand giebt. Die Söhne niederländiſche Sprache beherrſchende Reiſende mit Fortſetzung der Linie Magdeburg⸗Oebisfelde bilden 

beſtand der zweijährigen Dienſtzeit uach Ablauf der Bourgeoiſie kämen in die neuen Offizierftellen, | Muftern bereiſen zu laſſen. Ein und derſelbe und über Wittingen und Bodenteich nach Uelzen 


freiſ. Volksp.) und Auer u. Gen. (Soz.) wegen t | * . : 5 3 
Einſtellung der gegen die Abgg. Dr. Müller der 5 Jahre von uns ſpäter wiederum ſoll erkauft während das Volk die Blut⸗ und Geldſteuer auf⸗ Reiſende könnte zugleich Agent mehrerer Firmen Ganß von wo aus eine direkte Verbindung bis 


(Sagan) reſp. Schmidt (Frankfurt), Schultze werden durch neue Bewilligungen, die man uns zubringen hat; die Arbeitergroſchen fließen in Ihre verſchiedener Geſchäftszweige ſein. Die Ver⸗ amburg bekanntlich bereits beſteht. Es würde for 
(Königsberg), Bueb u. Metzger (Hamburg) abfordern würde. Diejenigen Herren, welche ge⸗ Taſchen (zur Rechten) und dieſen Wucher erkennt ſendung von Preisliſten in deutſcher Sprache nach mit der Umweg über Salzwedel und Stendal 
ſchwebenden Straiverfahren während der Dauer lobt haben, ohne Löſung der Deckungsfrage die das Volk. (Der Präſident v. Levetzow rügt die: dem Oranfe⸗Freiſtaat ſoll zwecklos ſein, da als u. ſ. w. erſpart werden. Der Herr Miniſier 
= der Seſſion werden angenommen. Vorlage nicht zu bewilligen, ſind jetzt in einer ſen Ausdruck!) Die Situation der Vorlage iſt Geſchäftsſprache dort allgemein und auschließlich nahm die Ausführungen der Deputation mit In- 

Darauf beginnt die erſte Berathung des Ge⸗ böſen Klemme. In ebenſo ſchlimmer Lage ſind heute genau dieſelbe, wie vor der Auflöſung. Das die engliſche gilt. 5 tereſſe entgegen und ſagte ein: wohlwollende Prü: 


„ſetzentwurfs betr. die Friedenspräſenzſtärke des die, und vielleicht in einer noch ſchlimmeren, die X Zahlreſultat war vorauszuſehen. Die Mittel- — Graf Herbert Bismarck traf heute früh fung der Angelegenheit zu. 4 
dentſchen Heeres. Das Wort ergreift zunächſt gelobt haben, die Vorlage nur anzunehmen, wenn parteien werden immer mehr verſchwinden und aus Schönhauſen hier ein und ſtattete dem Ma⸗ Ueber eine Duellforderung, die auf die 

Reichskanzler Graf Taprivi: Es mag faſt die ſchwächeren Schultern bie Koſten nicht zu die extremen Parteien werden den Kampf aus- rine⸗Attachee Baron von Pleſſen einen Beſuch ab. Reichstagswahlen zurückgeht, berichtet die „Germ“ 

unmöglich fein, Neues über die frühere Vorzage tragen haben. Was die Regierung darunter ver⸗ tragen müſſen. Allerdings war die letzte Wahl * Die Agitation behufs Einführung der ge⸗ aus Bonn. Darnach habe der Redakteur des 

u ſagen. Ich wende mich daher der neuen Vor⸗ ſteht, das ſieht man ja ſchon an den Ver⸗ nicht fo von oben her beeinflußt; aber die Par- werblichen Sonntagsruhe hat auch in Belgien ſich „Bergmannsfreundes“, der Bergaſſeſſor Hilgers 
ſich ſprechungen, die der Herr Reichskanzler vorhin teien haben die Beeinfluſſung um ſo nachdrück⸗ zu regen begonnen. Seitens der klerikalen Freunde in Saarbrücken, den Zentrums kandidaten für Ott⸗ 


age zu. Wenn die verbündeten Regierungen . inte { um 3 } 1 { 
dazu verſtanden, auf den Antrag Huene einzu- den Landwirthen gemacht hat. Auch ſchon die licher betrieben. (Der Präſident bittet den Red⸗ und Anhänger des jetzigen Miniſteriums find kürz⸗ weiler, Graſen von der Schulenburg, in einem 


ehen, ſo bewog ſie dazu vor Allem die Rückſicht vorläufig geplante Ueberwälzung auf die Ma⸗ ner, bei der Sache zu bleiben.) Die Regierung lich behutſame Verſuche zur Erforſchung der Artikel perſonlich beleidigt. Graf von der Schulen 
auf die wirthſchaftliche Lage. Ferner wollten die trikularbeiträge bedeutet Alles eher als eine hat wenig Urſache, mit dem Ausfall der Wahlen Stimmung unternommen, welche in den Kreiſen burg erwiderte in der „Ci. Volksztg.“ Darauf 
Regierungen mit einer Debatte abſchließen, welche Schonung der Schwächeren! Schon geht ja auch zufrieden Ju ſein; in der Mehrheit der Nation der geſchäftlichen Arbeitgeber und Angeſtellten, ſo⸗ ließ Herr Hilgers dem Grafen eine Forderung auf 
die Annahme erwecken konnte, als ſei in Deutſch⸗ die Sage, daß die Reichsregierung ſich finanziell geht die Stimmung gegen die Vorlage. Redner wie des Publikums im Allgemeinen betreffs dieſer Piſtolen zugehen. Dieſer antwortete ablehnend in 


land nicht derjenige Sinn vorhanden, der bereit ſei, nach einer anderen Stütze umſieht, einen Mann, der verweiſt auf den Paſſus der Throurede, wonach Frage vorherrſcht. Es ſcheint aber nicht, daß eiuem Schreiben, in dem es heißt: Eu 
Alles für die Sich „Was die Forderung anbetrifft, ſo konnten 


erheit des Vaterlandes hinzugeben. ſich ſchon in Preußen bewährt“ hat, den preußiſchen die Regierung „mit allen ihr gebotenen Mitteln“ dieſe Sondirungen zum Verfolg des 3 
Mau hat geſagt, die Regierung wolle Alles oder Finanzminiſter, einen Mann, den man wohl nach ſeinen die Vorlage durchbringen will. Das ſei Weges ermuthigen. Was zunächſt die Arbeitgeber Ew. Wohlgeboren wohl wiſſen, daß ich als chriſt? 
nichts. Aber bei einer fo eruſten Vorlage hat Niemand Erfolgen als Liebling der Götter, aber leider auch Drohung mit Verfaſſungsbruch, und ein ſolcher anlangt, ſo hat ſich nur ein geringer Prozentſatz licher“ Edelmann die Gebote der heiligen Schrift 
ein Recht, zu ſagen, daß die Regierung ſtarr an als Liebling der Agrarier gezeigt hat. ( Heiterkeit.) entbinde vom Gehorſam gegen die Regierung. derſelben, in Brüſſel wie in den größeren Provinz⸗ und Kirche befolgen und demgemäß nicht meiner 
etwas feſthalte, was ſie nicht unbedingt erfordern Und wenn dieſer Mann Steuern ſucht, ſo wird Hüte man ſich, das Wahlrecht anzutaſten. Wir ſtädten, zu Gunſten einer auf die Nachmittags⸗ Ueberzeugung zuwider ein derartiges — nebenbei 5 
müſſe. Wir hoffen noch jetzt, das zu erreichen, er ſie auch finden. Und wenn er findet, wird glauben, ſoviel Liebe zum Vaterlande zu beſitzen, ſtunden beſchränkten Sonntagsruhe ausgeſprochen, von den Landesgeſetzen geayndetes — Anſinnen 
was wir für das Weſentliche halten, nämlich, das er — im Großen finden. (Heiterkeit) Mit wie Sie (rechts), obwohl uns die Regierung keine und auch dies nur unter der ganz beſtimmten annehmen würde. Beſſer hätte es Ew. Wohl⸗ 
Vaterland von einem feindlichen Einfall freizuhal⸗ Kleinigkeiten giebt ſich dieſer Herr nicht ab. Liebesgaben . hat. Eine Regierung, zu Vorausſetzung, daß ihre Konkurrenten ſich mit der geboren geſtanden, den Wahrheitsbeweis Ihrer be 
ten. In Frankreich werden jetzt neue Kadres und (Große Heiterkeit.) Weiter hebt Redner hervor: der das Volk in Treue ſteht, ift unüberwindlich, Maßregel ebenfalls einverſtanden erklären. Davon leidigenden Angriffe zu erbringen, oder als ehr⸗ 
damit das geſchaffen, was auch wir durch dieſes Wer Mißhandlungen in der Armee abſtellen wolle, allein der Militarismus rettet uns weder vor dem aber kann nun nicht entfernt die Rede ſein, im licher Mann, der ſich dem chriſtlichen Sittengebot 
Geſetz ſchaffen wollen. Frankreich anſcheinend, wer eine geordnete Militär⸗Gerichtsbarkeit wolle, Kriege, noch vor dem Bankerott, in den uns die Gegentheil haben die Chefs erſter Brüſſeler Ver⸗ unterwirſt, Ihr Unrecht einzugeſtehen.“ = 
aber Rußland iſt noch nicht an der Grenze ſeiner der — milffe jetzt, müſſe hier einſetzen! Wir, kapitaliſtiſche Wirthſchaft treibt. Wir ſtimmen kaufsgeſchäfte ſich als grundſätzliche Widerſacher Die „Germ. meint zu dem Handel, ſie ſei 
Leiſtungsfähigleit. Die verbündeten Regierungen fährt er fort, ſind geneigt, jeden guten, richtigen gegen die Vorlage und laſſen uns in keinen Kom⸗ jeder Einſchränkung des ſonntägigen Betriebes zu begierig, zu vernehmen, was die vorgeſetzte Ber 
„können etzt nicht weiter nachgeben, denn fie fürd) Vorſchlag zu unterſtützen. Im Uebrigen kann ich promiß ein. Redner reift dann noch die Ab⸗ erkennen gegeben und dieſe ihre Stellungnahme hörde des Bergaſſeſſors Hilgers und namentlich 
ten, ſonſt Deutſchland zu ſchädigen. Wenn wir mich, da die Stellung der Volkspartei bekannt rüſtungsfrage. Heute habe man Beſſeres zu thun, durch den Hinweis auf die Thatſache begründet, auch die Juſtizbehörde mit dieſem Beamten an: 
Fe etzt 979 60000 Paten a au Wehr⸗ Ag iſt, — gehn 15 Dr > 7 — 5 110 Sh Dan: aa zu eke daß die Land- und Provinzialkundſchaft nach altem faugen, 1 ie gröblich gegen das Strafgeſetz ſich 
jähigen, bis 1 „haben, fo kann nicht davon käriſchen, techniſchen, politiſchen Gründen au on wenn man die Stimmen zähle, S 1 ädtiſchen Einkäufen vergangen habe. 
die Rede ſein, daß die allgemeine rnit dieſer Vorlage ein Nein! entgegenſetzen. Wir ſo habe die Sozialdemokratie eiue Mehrheit, er Na ne dag ne Das Steuerprogramm, welches der Reichs⸗ 
ſchon durchgefübrt jet. Man hat uns dann ein- ſind nicht ängſtlich, daß Deutſchland bei Ableh⸗wäge man die Stimmen, jo habe die Sozial⸗ eigenen Berufsgeſchäfte daran verhindert jei. Ganz fauzler Graf v. Caprivi in feiner heutigen Reichs ⸗ 
wendet. warum denn die Eile? Aber mit die⸗ nung dieſer Vorlage keine Stimme im Aeropag demokratie eine Mezrgeit von Millionen. Schon ebenſo denkt und ſpricht man in den Streifen der tagsrede den allgemeinen Grundzügen nach em 
ſem Wahltampf⸗Motiv konnte es den Herren wohl der Völker haben werde. Das wird vielmehr erſt beute zeige fich der Sozialismus der Dummen Geſchäftswelt der größeren wie der kleineren Pro⸗ wickelte, baut ſich im Weſentlichen auf denſelben 
nicht Ernſt fein. Hier zu warten, das hieße ebenſo recht der Fall ſein (Lachen rechts), wenn wir bei den Konſervaliven in der Form des Antiſemi⸗ vinzialſtädte. g Prinzipien anf, wie die nunmehr für Preußen zur 
handeln, wie wenn Menſchen, die am Fluſſe woh⸗ uns hier feſt erweifen. Wir haben auch keine tismus. Sie haben Ihren Ahlwardt im Pelz, Was nun die Gejchäftsangeftellten, die Durehfütrung gelangte Steuerreform. Ebenſo 
nen und außerhalb ihrer Grenze ſich Waſſermaſſen Angſt vor einer zweiten Auflöſung. Vollziehen den Sie nicht los werden. Auf dieſen Sozialis-| Komptoiriſten, Verkäufer, Arbeiter betrifft wie in Preußen ſollen nach dem Willen der ver⸗ 
anſammelu ſehen, ſagen wollten: wir wollen war⸗ Sie dieſe gegen den Geiſt der Verfaſſung ſo gerathen mus der Dummen folgt der Sozialismus der wären dieſelben mit der Einführung eines ge- bündeten Regierungen auch im Reiche die wirth⸗ 
ten! Eine Verfafſungsänderung wegen der zwei⸗ Sie damit nur durch Ihre eigene Schuld in eine Bewußten und dieſer Sozialismus iſt der Gott, ſchäftsfreien Sonntags oder doch wenigſtens ſchaftlich ſchwächeren Exiſtenzen geſchont, die ſtär⸗ 
jährigen Sienſtzeit muß die Regierung zurück- Sackgaſſe. Was die formelle Behandlung der dem die Welt gehört! (Beifall bei den Sozial Sonntagnachmittags ſoweit ganz einverſtanden, keren nach Maßgabe ihrer Leiſtungsfähigkeit zu 
weiſen Auf 5 Jahre die zweijährige Dienstzeit Sache anlangt, jo halten wir, nachdem wir fo demokraten, Widerſpruch, Ziſchen rechts.) wenn dadurch ihr Verdienst keine Schmälerung den erhöhten Laſten herangezogen werden. Dieſe 
geſetzlich jeſtzulegen, war und iſt die Regierung lange Monate Kommiſſionsberathung geſpielt Abg. v. Stumm (ẽReichsp.): Nachdem der erleiden würde. Ste. find indeſſen klug genug, loyale Erklärung des leitenden Staatsmannes 
bereit, nicht aber eine Feſtlegung auf die Dauer. haben, eine neue kommiſſariſche Berathung für Abg. Bebel in Straßburg unter dem Jubel der um ſich zu ſagen, daß es eine unbillige Zu- wird, wie fie aus der Mitte des Hauſes mit leb⸗ 
Wem die zweifährige Dienftzeit ſich bewährt, Aberflüſſi. Wer jetzt noch nicht über die Sache Proteſtler gewählt worden iſt, können Sie (zu den muthung an die Geschäftsinhaber ſein würde, für baftem Beifall begrüßt wurde, nicht ermangelr . 
wird ſie N open: denn 2 25 1 Br 195 iſt, 1 es 08 ban Uns 3 Wochen ted enen e 1025 25 Janen nichtgeleiſtete Arbeit dieselben Gehalts bezw. Lohn⸗ auch in den weitesten Streifen der Nation den 
„Regierung die dreiſährige wieder herſtellen wollte, auch nicht werden. (Beifall links. in dem glauben, was dem Vaterlande frommt! ſätze weiter zu gewähren, als für geleiſt ete, abge- beſten Eindruck hervorzubringen. Wenn die neue 
2 würde fie ja die deutſche Wehrkraft ſelbſt ſchädigen. Abg. Frhr. v. Manteuffel (konſ.) iſt mit Gen der auswärtigen Politik wiſſen Sie nichts. ſeben 5 daß lief 8 bEriſenzen Militärvorlage, welche an und für ſich laum 
Auf der anderen Seite aber könnte doch keine dem Vorredner darin einverſtanden, daß eine Kom- (Rufe bei den Sozialdemokraten: Sie auch nicht!) durch Einführung der geſetzlichen Sonntagsruhe iend im Volke auf ernſtgemeinten Widerſpruc 
1 — 9 19 len Se ie e nicht nöthig iſt. Im Uebrigen | DEI! 5 3 ; ee en unfehlbar ihrem Ruin entgegengeführt werden un eg ne nicht engbersige De dee 3 
zweijährige Dienſtzeit ſich ni ewährt, der enthalten die Ausführungen des Vorredners die Ausgebentete. Aber von einer dritten Klaſſe müſſen. Auch in di iſen wi aher motive in Betracht kommen, bei einem Theil der 
’ Wicker der dreijährigen entgegen ſein. beſte e Rechte der Landwirthe und hat er nicht geſprochen, von denen, die die Arbei⸗ von einer Veiel 5 Neichstagsabgeordneten einer nur zögernden und 
TR Ich verſtehe alſo nicht, wie man auf dieſe Frage es iſt zu hoffen, daß die Agrarier auch in Zu⸗ ter ausbeuten durch Hetzereien! (Gelächter bei den hrachten Vorſchlages auf ihre Koſten und zum bedingten Zuſtimmung begegnet, fo trug daran 
der dauernden geſetzlichen Feſtlegung überhaupt kunft der Volkspartei und ihren Freunden Achtung e Vene Meine Partei ſteht vollſtändig Schaden des ganzen Geſchäfts⸗ und Erwerblebens gerade die Ung wißheit der Kostendeckung di 
j einen jo großen Werth legen kann. abzwingen werden. über war es ein Haupt⸗ cher fis ne ue en aus mituäri⸗ möglichſt wenig, d. h. gar nichts wiſſen. Das Schuld. Die Wähler ſollten zuvor betreffs des 
% Ich wende mich nun zu den Stenerfragen. argument des He her, daß wir die nöthige ARTE N 8 tiſchen und wirthſchaft⸗ große Publikum endlich, zumal die ländliche Kund⸗ Punktes der Koſtendeckung beruhigt fein, Nach⸗ 
Vir haben „ e öffentliche Mannfchaft garnicht aufbringen könnten. Heute lichen eünden. „Reoner verbreitet ſich eingehend ſchaft, ergeht ſich in' der abfälligſten Beurthei⸗ dem die Worte des Reich kanzlers nunmehr hier⸗ 
> ZMeinung ſich gegen bie bisherigen Steuervorlagen erklärt derſelbe Herr, wir würden die halben Ba- über die Wehr⸗Verhältniſſe in Frankreich. Ganz jung der von ideslogiſchen Sozialtheoretitern über die gewünſchte Klarheit eerbreitet haben, ent- 
Alert bat. Dise e nun niche mehr, fie taillone vervollſtündigen müſſen. Wie will er das ſirrig ſei Payers Behauptung, daß die Mehrheit inſpirirten Agitationen für Einführung der ger fällt das vornehmſte Hinderniß, welches einzelnen 
gehören der 1 heit an. Die Reichsregie zuſammenreimen ? (Sehr richtig.) Sehr be⸗ der Wähler ſich am 15. Juni gegen die Militär⸗ werblichen Sonntagsruhe. Es macht jenen Gruppen in der freien Bethätigung ihres pas 
Hal ee a Na 15 5 1 5 5 die politiſche Sitmation Fall. Zahleeſhe Jets a ſei N Agitatoren den Vorwurf, daß fie entweder mit den wann Dranges, für die e des 
hren Be zen zuſammengegangen. Es ich in der Zwiſchenzeit, wie der Herr Reichs⸗ Fall. 2 0 entrums⸗ und freiſinnige Wäh⸗ Verhältniſſen des praktiſchen Lebens völli „Vaterlandes das Nöthige zu bewilligen, m 
dabei. für ung 3 Grunofüge maßgebend: Einmal kanzler ausführte, verichlechtert hat. Die borige {er hätten erklätt, fie ſeien eigentlich für die Mi⸗ unt (ie, und foien fe lhre Sand bon Sachen de fand. Der Reihen der hat m de en., 
wollen wir gie örſenſteuer anders und ausgie⸗ Vorlage habe ſeinen Freunden beſſer gefallen; allein litär⸗Vorlage, ſtellten aber den Zuſammenhang mit laſſen, welche ſich ihrem Verſtändniß entzögen — bindlichſten, entgegenkommendſten Weiſe dem Reichs⸗ 
malt een. (Bravos rechts.) Zweitens man habe damals die Bedenken gegen den Antrag der hartes höher, So hätten vielfach Irunde oder aber, daß fie im Uebermaß veliyifen Cifers tage die Bohn geebnet, anf welcher er feine Prliche 
k a ) Diöglichteit die Schwachen Schul- Huene aufgegeben, um eine Mehrheit zu erlangen. der Militär⸗Vorlage für Gegner derſelben geſtimmt eine Maßregel befürworteten, von der fie ſich felbit ten gegenüber der Geſammtheit erfüllen kaun, ene 
Milka legen a . Die 1 e 0 iſt im Prinzip bien vieleicht 55 000 ſegiawemotcniſch: Wahl Iasen, könnten, daß deren verderbliche wirth⸗ er 5 5 3 — Wehre E 
ihiden legen. (Beifall. eine Erhöhung der Matrikularbeiträge zu be⸗ : ö ; hl | Schnftfiche Folgen Verbitterung und Haß in weitefte, | Wählern gegebenen ° erſprechen, ihre Einwi 9 
e Nast Heiler Be 5 > 5 1 einer See or le 18 e ee 1 ichen e * eee ſche ee e der ſteuerpoliti⸗ 
3 a ! Heiterkeit links.) ziehen. Was der konſervativen Partei den Ju⸗ n s 1. he Stimmen. 9: „ geſinnte Volkskreiſe tragen müßten. "schen Geſichtspunkte zu ertheilen, untren zu werbe 
Miles nber bir Sten nicht in der Lage, wachs neuer Sitze verſchafft hat, das war at triotiſch . auch feine Arbeiter geſtimmt! 1 Nur eine Sorte 925 ie die weitere brauchten. An dem Reichstage liegt es nunmehr, 
. e . 
tung, jo liefen wir Gefahr, damit die * Milita „ ern auch ihre Ste ung als ſelbſtſtändige Partei ae weren linden 5 ß re ſchmunzelnder Miene. Das ſind die ſozial⸗ deten Regierungen durch gleiches Entgegenkomm ne 
n Gagen, ie a Aar der Regierung gegenüber und weiter unſere gefunden 5 und daß thunlichſt die revolutionären Berufshetzer. Und fie wiſſen genau, zu antworten. Das hofft und erwartet insbeſondere 
Porz 9 — 1 müßten deshalb ei der Stellung zu dem ruſſiſchen Handelsvertrage, ſowie Landwirthſchaft frei zu laſſen ſei. Ganz frei, das warum. die ungeheure Mehrzahl der im nationalen Er⸗ 
daß Si geſchah. ir . A ‚verlangen, unſer Eintreten für Handwerk und Mittelſtand. ſei eine Uebertreibung. aber thunlichſt müſſe ſie Nicht unerwähnt mag ſchließlich bleiben, daß werbsleben thätigen und von deſſen a 
= ich . uns g ek 5 ball wendet Die neueren Steuerprofekte anlangend, jo glauben geſchont werden. Eine möglichſt ſchleunige Er⸗ ein Blatt von dem publiziſtiſchen Einfluß der Auſſchwunge abhängigen Reichstagswähler. Die 
..... %% Dp . 
e e sbereitſcha Allg bringen konnte; eine Juſeratenſteuer iſt längſt V 3 we hier Niemand reden, wickelten Standpunkt ſteht, ſond in weit dentſchen Landwirthſchaft weiſen mit aller ent 
ae 1 die ak rdörlche ar des Redners; auch könnte man 0 auch wenn ohne vorgingige kemmiſſariſche Be⸗ ſchärferen Ausdrücken Ei Air Agiectien für ſchiedenheit darauf hin, daß die parlamentariſche 
e g e ge e e upon af man a: eh. We, Leeder dee e vet Harden e de e uge 
bort, bereits fo viel gefoftet haben, als die Kosten ſo lichen e ei ee 5 5 z 4 und Wohlfahrt, zur) — Nach Kamerun können fortan, außer mit ſäumt erfolge und damit der Appell des Reichs, 
‚ ‚ b r die Vorlage nicht zu haben Ihre und zum es Vaterlandes möge die deutſchen Schiffen, alle 14 Tage Briefſendungen ben Crſ = rn 2 ben — 
m Erfolge gekrönt werde, der 2. 
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der Vorlage auf ein Jahr. (Lachen links.) Machen ſein; im Prinzipe ſtimmen wir für di zeil Vorlage angenommen werden über Li i i Schiff 
Sie, ſo bitte ich Sie deshalb, m. H., dieſem Zu⸗ uns die Sicherheit des Wende al rest Hierauf vertagt ſich das Haus. Aden A e e S der Aue dem Auslande beweiſt, daß Deutſchland für feine 
ſtande ein Ende und geben Sie Deutſchland das, als alle anderen Rückſichten. (Beifall rechts.) Nächſte Sitzung morgen 11 Uhr. erfolgt am 19. Juli, 2, 16., 30. Au uſt — 5 nationale Sicherheit wie ein Mann einſteht 
was es braucht! (Beifall). Abg. Liebknecht (Sb) geht zunächſt rat 53 Fortſetzung der heutigen Be- fort jeden zweiten Mittwoch. 3 3 Kiel, 7. Juli. Für die 9 ſt⸗ 
5 Abg. Payer (Volksp.): Alles das, m. H., au die von den Tenne BER, Er hung. + ; ; a manöver find ernannt: die Kontreadmirale den 
was an Unfiderbet Haß unb Zwietracht, & in N enitvei er Pe Sorgfige Schluß 44, Uhr. ite augen e en neee Pawelsz und Thomſen zu Chefs der neu zu bil 
werhsſchädigung ſich in den letzten Monaten ab- der dort herrſch n ee , ̃ . genden Divifionen, Sapitim 5. S SNkAnN Ban 
gespielt bat, würbe vergeblich geweſen ſein wem Neſor nen der Menken N die ſezialen in Verbindung damit auftretenden Befürchtung Kommandanten der „dg Norvetten⸗Kapit 
wir jetzt dieſe 7 annehmen. Der Herr rechts haben bei uns die Silit Vorlage en Deutjchland, eine an ke exicheint jede Chance auf nach. | Fonjecn Wollheim zum Kommandanten 
Reichskanzler hat appellirt an die Wähler. Aber nicht nur das Reich nach Außen zu ſchützen. Berlin, 7. Juli. Geſtern Abend ſahen die e PLU 1 De 7 Due Rene nie e 
5 2 £ ö 0 e 5 zu 85 x „I, DU. 5 1 
5 die (8 en gegen die ſondern um ſich ſelbſt gegen Diejenigen zu kaiſerlichen Majeſtiten den Oberſtlieutenant von Tun 
An ich hier im Reich . 1 95 9 5 ! und ſchüßen, welche die Steuern tragen müſſen. Moltke und die Lieutenants Freiherr von Meer⸗ i 
die Vorlage finden f lte Ale eine Mehrheit für (Lebhafte Unterbrechung und Pfui⸗Rufe rechts.) ſcheidt⸗Hülleſſem und Graf von Kageneck als Die Goldausbeute eines Geſteinguantums ven > 5 = 2 
Teeidige n ollte, jo liegt das uur an der Erſt wenn wir gefunden haben, daß mehr Militär Gäſte bei ſich zur Abendtafel. Heute wurde im 4½ Tons ergab nicht weniger als 9000 Unzen, Wilhelmshafen, 7. Juli. Kapitän⸗Liet te 
we Staatsklugheit (Heiterkeit links). mit nöthig iſt, können die militäriſchen Neubauten in Neuen Palais der Geburtstag des Prinzen Eitel genng, um in ganz Auſtralien ein Goldfieber und nant Rollmann iſt zum Flagglieutenant des 
operiren . der Gegner bei den Stichwahlen Betracht ſommen. Haben wir denn 1870 mehr Friedrich feſtlich begangen. Gegen 10 Uhr Vor⸗ eine Auswanderung abenteuerluſtiger Elemente Uebungsgeſchwaders ernannt. Die Manöverflotte 
Regierungen Wiegcch udo Wenn die verbündeten Militär gehabt als Frankreich? Jetzt haben wir mittags begab ſich der Kaiſer mit dem Prinzen nach dem Eldorado des Weſtens zu veranlaſſen. trifft beute Nachmittag hier ein. „ Be 
nen wollten, ſo 3 ae vom Wahllampfe ler- eine Schraube ohne Ende; in wenigen Jahren Eitel Friedrich vom Neuen Palais aus zu Wagen n In der am 4. d. M. in Breslau ſtatt⸗ öln, 7. Juli. Die „Köln. Ztg. meldet 
merk richten auf den Auge 2 auch ihr Augen würden wir eine neue Militärvorlage haben mit nach dem Lustgarten zu Potsdam, wohin die gehabten diesjährigen Sektionsverſammlung der aus Berlin von beute . Gref e 5 
larismus, welcher ſich 58 ſcharfen Partilu- derſelben Begründung wie die heutige. In einem Kaiſerin mit den anderen kaiſerlichen Prinzen Sektion II der norddeutſchen Holzberufsgenoſſen⸗ Der ruſſiſche Botſchafter Graf Sch 1 
zeigte! Und auch ei dem Wahlkampfe Kriege mit zwei Fronten würde Frankreich ſofort nachfolgte. Im Luſtgarten zu Potsdam ſchaft wurde u. a. die Errichtung von Fachſchulen zeigte geſtern au, daß der Großfürſt⸗Threnfolge 
daß den Hauptgewinn bei di iſt lehrreich, weniger vortheilgaft geſtellt ſein, als wenn es batte das 1. Garde Regiment z. F. Auſſtellung für Arbeiter an gefährlichen Maſchinen (Gitter., gen 11. dieſes Monats auf der Sure e 
d 2 Parteien in die Taſche — Wahllampfe allein mit uns Krieg führt. Rußland würde nur genommen, und es fand dort die feierliche Ein⸗ Kreis⸗, Bandſägen, Fraiſen ꝛc.) angeregt und ſoll Petersburg Ihren Majeſtäten dem Kaiſer un 5 
— Sozialdemokratie und — die Bert, haben: die in einen ſolchen Krieg eintreten um den Preis von ſtellung des Prinzen Eitel Friedrich in das dem Genoſſenſchaftsvorſtande zur weiteren Ver⸗ Kaiſerin ar Beſuch abzuſtatten W am 
2 treſſenpoliti Man ſieht je ae der Ju- Konſtantinopel,denn aber muß Oeſterreich ſeinenletzten J. Garde Regiment . F. als Sekondelieutenant | anlaffung überwieſen werden. In den Gründen 1 Extrazug wird 3 nn x, 
heute der Herr Reichskanzler bereits ſchon, wie Mann daran ſetzen, denn es handelt ſich daun um ſeine ſtatt. Der militäriſchen Feier im Luſtgarten zu dieſem Antrage und auch mehrfach aus der Thronfolger an der Greuzſtation 1 5 3 Palais 
3 eugung vor dieſen Intereſſen emaeß Se Ber- Criſtenz; auch die Türkei haben wir dann als ſchloß ſich dann noch eine Parade des Regiments Iiitte der Verſammlung wurde darauf hingewie- fügung geſtellt. Abends findet 11 ar Reife 
er die Landwirthſchaft zu 1 3 ber . indem] Bundesgenoſſen und die Polen werden Alles auf- und nach dieſer eine größere Frühſtückstafel im ſen, viele Unfälle an den gefährlichen Maſchinen Tafel ſtatt, worauf der Großfürf ſeine 25 
weun der Herr Neich la 1 > gt = . Und bieten gegen Rußland. Ein ſolcher Weltkrieg, auf Stadtſchloſſe zu Potsdam an. ſeien darauf zurückzufüyren, daß zur Bedienung fortſetzt. ; i 2 
Kcuſervativen wende nicht zu Wil 1 deu den England ſich ſeit zwei Jahrhunderten vorbe⸗ — Auf die erſte Leſung der Militäroorlage derſelben bisher ungeübte Arbeiter heran gezogen Meiningen, 7. Juli. Die Megierungsvor⸗ 
w Sie das Wirken des $ ge an. on 3 55 würde den Kampf einer freitheitlichen Welt⸗ werden zwei Tage, der Freitag und Sonnabend, werden müſſen, welche die durch die Maſchine lage betreffend e eines Darlehens von 
zu einem unfruchtb F Reichs anzlers anſchauung gegen das veraltete ruſſiſche Syſtem gerechnet. Alsdann werden am Montag, Dienſtag drohenden Gefahren nicht kennen, daher auch die 300 000 Mark zur Milderung der Futternoth 
len, daß ud aa on und event, dafür darſtellen, in welchem England Partei nehmen und Mittwoch die Plenarſitzungen ausgeſetzt wer⸗ nothiwendige Aufmerkſamkeit bei ihrer Arbeit außer und zur Erhaltung der landwirthſchaftlich unent⸗ 
halten. Die Auer if nackt Reichskanzler er, muß. Die vereinigte deutſche und englische Flotte den. Am Donnerſtag werden die zweite Leſung Acht laſſen. Be | behrlichen Vieh tände der Landwirthſchaft iſt 
michſten Legislaturt e Fig iti wird daher der würde die ruſſiſch franzöſiſche Flotte in Schach der Militärvorlage, die Berathung der Juter⸗ Im Wioerſpruch zu vielfach, verbreiteten ſoeben vom Landtage einſtimmig angenommen 
Auch die e en Stempel unfdricken. alten, die ſranzöſiſche Küſte blokiren und die pellation Oſann, des konſervativen Nothſtands⸗ Darſtellungen hört die „NL. K.“ aus guter worden. 5 N ; . 3 
fe gegen ihr bien ‚ind aus dem Wahl franzöſiſche Armee aushungern. Die ruſſiſche antrages folgen. 5 uelle, daß die Oauselsvertragsverhandlungen mit München, 7. Juli. Der Prinz ⸗Regent ut 
schlechte egen ihre bisherigen Traditionen ber Armee iſt ein Koloß mit tönernen Füßen; ſeit == Zubverläſſiger Mittheilung zufolge iſt bei Rußland in einer Weiſe weitergeführt Werben, die empfing heute in feierlicher Audienz den neu: 
Se Heimen le wenn fie auch einige dem letzten Türkenkriege haben ſich dort die Milt, der stetig fortſchreitenden Entwickelung der Land- den Eindruck macht daß es Rußland ernſtlich um ernannten päpſtlichen Nuntius Ati und hierauf 
5. Vertreter der Latbwirihſch bei ihnen befinden tärverhältniſſe nicht gebeſſert. Redner vertheidigt wirthſchaft im Oranje⸗Freiſtaat (Südafrika) ein einen pofitiven Abſchluß 17 thun und daß es zu den ſpaniſchen Botſchaſter beim Reiche, Man 
abet i ſelbſt die Frucht Aha, der Jutereſſen. ſodann das Miltz⸗Syſtem. Ein mangelhaft ge- großer Bedarf an lanpwirthchaftlichen Geräthen, dieſem Zwecke auch wirkliche Opfer zu bringen Mendez Vigo, behufs Entgegennahme 
herworgel A 20 Di die aus der Auflöſung bildeter und lörperlich ungünftiz entwickelter an Maſchimen. Windmühlen u. dgl. m. vorhanden, bereit iſt. Ein a Ende der Verhand⸗ ditive. Den Empfängen wohnte der M. 
a „ Militär⸗Vorlage, noch nicht Mann wird kein fo guter Wehrmann in zwei, a t in Ausſicht genommen Präſident Freiherr von Crails 


beachtenswerth. Eine ſolche wird eben jetzt aus ker zweiten Torpedobootsflotille, 
dem weſtlichen Auſtralien ſignaliſirt, wo ſehr nant Grumme zum Chef einer 


lan Torpedoboots 
ar Quarzlagerungen entdeckt worden find. diviſion. 2 
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geſichert ES un ö der eit Einführung des Umzäunungsgeſetzes lungen kann indeß N J 
1 Sebbſt Freunde der Vorlage hegen! drei Jahren werden, wie ein intelligenter Eee auch fir 85 Draht und Shader werden. 5 Augsburg, 7. Juli. 2 
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der Blitz in den⸗Dampfkeſſel einer Kunftmühle. | behagen und eine gewiſſe Mißſtimmung in der Franks weniger als der Budget⸗Voranſchlag; an im Waſſer gerade zu häßlich aus, und man hätte 17,17% B., per Oltober⸗Dezember 15,17% 
Der Keſſel explodirte. Ein Mann wurde getödtet, öffentlichen Meinung Ungarns und Rumäniens dieſem Minderertrag ſind die Zölle mit 3% aus Sittlichteitsgeiinben durchaus nicht nöthig, 15,20 B. Stetig. * 
3 Perſonen wurden ſchwer verletzt. hervorgerufen wird. Solche Imponderabilien Millionen betheiligt. das Meer in zwei Abtheilungen, männliche und Wochenumſatz im Rohzuckergeſchäft 22 000 
O 8 haben aber in der internationalen Politik auch tali weibliche Badende, zu theilen, wie es in allen Zentner. 
eſterreich⸗Ungarn. ihre Bedeutung. Italien. a Seebädern, die belgiſchen und wenige franzöſiſche Köln, 7. Juli, Nachm. 1 Uhr. Ge 
Peſt, 4. Juli. Eine große Anzahl von Prag, 7. Juli. Das gerichtliche Verfahren Venedig, 7. Juli. Bei der Station ausgenommen, der Fall iſt. In der That muß treidemarkt. Weizen hieſiger lolo 17,06 
Fiumaner italienischen Bürgern hat dieſer Tage gegen den Studenten der Medizin Zednik, welcher Graſſano geriethen auf einem in der Fahrt bes ich geſtehen, — ſelbſt auf das Riſiko hin, Miß⸗ do. fremder loko 17,75, per Juli —— per 
der magypariſcheſten Stadt Ungarns, Debreczin, am 14. Juni den Landeskommandirenden Grafen griffenen Perſonenzuge der Maſchiniſt und der ſallen zu erregen, — daß das in naſſen langen November ——. Roggen hieſiger loko 15,75, 
einen Beſuch abgeſtattet und wurde daſelbſt mit Grünne anfiel, iſt eingeſtellt worden. Nach An⸗ Heizer in einen Streit, der in einen Meſſerkampf Strähnen um das Geſicht hängende Haar und do. fremder loko 17,75, per Juli —,—, per No⸗ 
außerordentlichen Ehren aufgenommen. Auf der ſicht der Aerzte hätte Zednik in augenblicklicher ausartete. Schließlich feuerte ſogar der Mar die an dem Körper klebenden triefenden Bade⸗ vember —.— Hafer hieſiger loko 19,25, do 
Rückfahrt verweilte die Geſellſchaft in Pet, wo Sinnesverwirrung und in einem Anfall nervöſer ſchiniſt mehrere Revolverſchüſſe auf den Heizer ab. blouſen und Bade⸗ — pardon — Beinlleider fremder loko 17,75. Rü bes lolo 54,00, per 
der Bürgermeiſter von Fiume, der ſeit mehr als Erregung gehandelt. Erſt, nachdem Beide ſchwer verwundet waren, ges nicht gerade ein geeignetes Mittel find, holde Juli —— per Oktober 51,70. — Wetter: 
Glenn Jahren an der Spitze der Stadt ſteht, ; 2 lang es einem Kondukteur, den Zug zum Stehen Weiblichkeit in ihrem ſchönſten Glanze erſcheinen Heiß. 
elegenheit nahm, in einer öffentlichen Rede zu Frankreich. zu bringen ' zu laſſen. Hamburg, 7. Juli, Vormittags 11 Uhr. 
erklären, er und jeine italieniſchen Mitbürger bes * Paris, 6. Juli. Die Unruhen find e Unter ganz beſonderer Berückſichtigung aller Zuckermarkt. (Vormittagsbericht.) Rüben⸗ 
mumachteten es als eine Beleidigung und als eine als beendet zu betrachten, nachdem die Studenten Spanien und Portugal. dieſer Umſtände, komponiren nun die Mode⸗ Nohzucker I. Produkt Baſis 88 pCt. Rendement 
N Verleumdung, wenn jemand glaube, Finmer könn⸗ endlich zur richtigen Erkenntniß der Tragweite der Madrid, 7. Juli. Der Handelsvertrag künſtler die Koſtüme für den Strand, d. h. für neue Uſance frei an Bord Hamburg per Juli 
ten jemals irredentiſtiſch fein und ſich nicht un⸗ Situation gelangt, ſich von jeder durch die Zus zwiſchen Spanien und Dänemark iſt geſtern die von der Fluth überſchwemmte Düne, dieſe 18,15, per Auguſt 18,32½, per September 
. Bede ſondern als zu Italien gehörig fühlen. hälter, Diebe, überhaupt den Abſchaum der Pariſer unterzeichnet worden. ‘ Koſtüme zerfallen ihrerſeits wieder in zwei 15,35, per Dezember 15,10. Stetig. 
8 bgleich italieniſch ſprechend, kenne die Bürgers Geſellſchaft inſcenirten Manifeſtation“ demon⸗ Madrid, 7. Juli. Die Behörden der Unterabtheilungen, nämlich ſolche, welche direkt Hamburg, 7. Juli, Vormittags 11 Uhr. 
ſchaft Fiumes nur ein Vaterland und nur eine ſtrativ zurückgezogen. Obwohl in vergangener Provinzen Gerona räumen nunmehr ein, daß für das Waſſer, alſo zum Baden und Naßmachen Kaffee. (Vormittagsbericht.) Good average 
Hauptſtadt: Ungarn und Peſt. Während die Nacht es noch zu einigen Straßenkrawallen kam, der Bürgermeiſter von Palafurgell den Ausbruch beſtimmt ſind, und zweitens ſolche, welche nur der Santos per Juli 79,75, per September 79,25, 
hochentwickelten Italiener Ungarns jeden Gedanken ſo ließ ſich dennoch nicht verkennen, daß die wirk- der Cholera acht Tage lang verheimlicht habe, Koketterie wegen getragen werden, und zwar nur per Dezember 77,25, per März 75,75. — 
au die Irredenta weit von ſich weiſen, hören im lich ernſte Situation von vorgeſtern ihren beun⸗ wofür er jetzt zur Rechenſchaft gezogen werde. an ſolchen Stellen, wo das Waſſer nicht über Ruhig. 
Kreiſe der Rumänen die irredentiſtiſchen Kund⸗ ruhigenden Charakter verloren hatte. Der Zivilingenieurr von San Sebhaſtian die große Zehe reicht, und keine ſtraſbaren Ver⸗ Wien, 7. Juli. Getreidemarkt. 
gebungen nicht auf. Was das Schlimmſte iſt, Jetzt, nach wieder hergeſtellter Ruhe, it der meldet einen in Irun an der franzöſiſchen Grenze ſuche macht, das aus den verſchiedenſten Details Weizen per Herbſt 8,22 G., 825 B., per 
au dieſen Kundgebungen haben immer Rumänen, allgemeine Angriff der Preſſe auf die Polizei, vorgekommenen Choleratodesfall. zuſammengeſetzte Werk moderner Verſchönerungs⸗ Frühjahr 8,56 ©, 859 B. Roggen per 
die gar nicht ungariſche Staatsbürger find, ſon⸗ insbeſondere die Perſon Lozés, um fo wüthender. z kunſt zu zerſtören. Herbſt 7,14 G., 7,17 B., per Frühjahr —.— 
dern von jenjeits der Grenze aus Rumänien kom⸗ Ohne die ſchwierige Aufgabe der Polizei in ſolchen Großbritannien und Irland. Das Koſtüm der eigentlichen Sirenen. der⸗ G., —— B. Mais per Juni⸗Juli 5,56 G., 
men, erheblichen Antheil. Für den 13. Juli iſt Situationen zu verkennen, muß man doch den London, 7. Juli. Der Herzog und die jenigen Damen, welche finden, daß fie ganz im 5,59 B. Hafer per Herbſt 7,11 G., 7,14 B. 
in dieſem Sinne nach Hermannſtadt eine Ru⸗ Pariſer Blättern in ihrem harten Urtheil über die Herzogin von Pork trafen geſtern Abend gegen Waſſer vortheilhafter ausſehen, als in der dünnen Peſt, 7. Juli, Vorm. 11 Uhr. Pro⸗ 
mänenverſammlung angeſagt, an welcher, wie die Brutalität und das ungeſchickte Vorgehen der 8 Uhr in Sandringham ein. Aaf dem Wege Promenadentoilette, beſteht zumeiſt aus weiter duktenmarkt. Weizen loko flau, per 
Veeranſtalter in den Einladungen ſagen, viele Gäſte aus Polizei Recht geben. vom Bahnhofe bis zur herzoglichen Beſitzung puffiger an der Taille mit einem Gürtel zu⸗ Herbſt 8,05 G., 8,07 B. Hafer per Herbſt 
Rumänien, „darunter Senatoren und Deputirte“, Wir führen zur Kennzeichnung des Auftretens begrüßte die Menge das neuvermählte Paar mit ſammengehaltener Blouſe, welche vollſtändig un⸗ ‚6,72 G. 6,74 B. Mais per 1 5,15 
ttheilnehmen wollen. Die ungariſche Regierung, der Polizei zwei unbeſtreitbare Dokumente an, die jubelndem Zuruf. Die Straßen waren feſtlich merklich und in ſehr dezenter Weiſe in jenes un G., 5,16 B., per Mai⸗Juni (1894) 5,56 G., 
die in dergleichen Fällen ein Auge zuzudrücken denn auch ihre Wirkung nicht verfehlt haben; Die geſchmückt. — In London waren Abends die nennbare Kleidungsſtück übergeht, deſſen Nennung 5,57 B. Kohlraps per Auguſt⸗September 
pflegt, hat diesmal die ſtrengſten Maßregeln ge- jungen Mediziner des Spitals Hotel⸗Dien ver⸗ Hauptſtraßen glänzend illuminirt und äußerſt be- ſo fürchterlich „shokiug* iſt. Ein farbiges Band 15,87 G. 16,00 B. — Wetter: Schön. 
troffen. Die offizielle Verlantbarung beſagt, öffentlichen einen Proteſt, dem wir folgende Sätze lebt. Der Prinz und die Prinzeſſin von Wales am Knie bildet den vorläufigen Abſchluß des Havre, 7. Juli, Vorm. 10 Uhr 30 Min, 
ungariſche Staatsbürger hätten das unbeſtrittene entnehmen: gaben im Marlborough⸗Houſe ein Diner, welchem Koſtäms, welches definitiv erſt in einem Paar (Telegramm der Hamburger Firma Peimann, 
Recht, Verſammlungen zu halten, ſo viel ſie Das Spital iſt durch einen wuthſchnauben⸗ Ihre königlichen Hoheiten der Prinz und die Prin⸗ Pantoffeln beſteht, die zu der Blouſe verwandlen Ziegler E Co.) Kaffee good average Santos 
wollten. Dieſes Recht könne aber nicht fremden den Kommiffar mit 10 Agenten in geradezu bru⸗ zeſſin Heinrich, der König und die Königin von ziemlich feſten und fteifen Stoffe werden zumeiſt per September 98,25, per Dezember 96,75, per 
Unterthanen zugeſtanden werden, die über die taler Weiſe überfallen worden. Die Poliziſten Dänemark, der Großfürſt⸗Thronfolger von Ruß⸗ in ſehr hellen Farben, oft ſogar ganz weiß getragen. Mürz 95,00. Schleppend. 4 i 
Grenze kommen, um gegen den Staat zu hetzen, faßten mehrere von uns am Kragen und mißhan⸗ land, der Graf vou Paris nebſt Gemahlin, der Ueber der Blouſe befindet ſich ein Kleidungsſtück, London, 7. Juli, 2 Uhr 13 Minuten, 
auf deſſen Boden fie ſich befinden. Es tft alſo den delten uns neben unſern Kranken; fie ſtürzten ſich Herzog von Orleans und die Mitglieder der könig⸗ welches bisher unbekannt war, nämlich eine fal- Kupfer, Chili bars good ordinary brands 
Behörden im Königreich Rumänien in aller auf unſern hochverehrten Lehrer, Prof. Villejean, lichen Familie beiwohnten. tige wie ein lleines Röckchen bis faſt auf die 19 ſtr. 7 Sh. 6 d. Zinn See 83 Tr. 
Form mitgetheitt worden, daß, wenn rumäniſche und verſetzten ihm wie dem Verwalter der Apo⸗ London, 7. Juli, früh. Unterhaus. Im Knie herabfallende ſehr ſaltige Juppe, über welcher 81 Sh. 6 5 Zink 17 ir. 12 Sh. 6 d. 
Bürger nach Ungarn kommen ſollten, um hier zu theke Fauſtſchläge und Fußtritte; alles dies im weiteren Verlaufe der Sitzung wurde der 8 7 der an der Taille ein verſüberter Gürtel liegt. Das Mired 10 5 — — ©. — d. Roheiſen 
hetzen, man ſie ohne allen Reſpekt vor ihrer Saale, wo die Kranken lagen u. ſ. w. OHomerule-Vorlage, betreffend die Zuſammen⸗ ganze Koſtüm, zu dem ſchließlich noch eine kokette "# Glase — . 8 8 4. 
Senatoren⸗ oder Deputirtenwürde über die Grenze In ſofortige Kenntniß von dem ſtandalöſen ſetzung der legislativen Verſammlung, mit 325 Haube aus gewachſtem Stoff kommt, iſt mit n. 5 Minu oh Mic un 11 
ſchaffen würde. Wahrſcheinlich genügt dieſes Vorgange geſetzt, kam Polizeipräfekt Lore in eige⸗ gegen 289 Stimmen angenommen. § 8, welcher Spitzen garnirt; ein ziemlich enger Matroſen⸗ ee € 8 ey: Be ixed numbers 
Aͤuriſo, um weiteren Unfug zu verhindern, denn ner Perſon, um um Entſchuldigung zu bitten, als von den Differenzen zwiſchen dem legislativen kragen umſchließt den Hals. Newport b. 8525 — def m 
aauf ihre werthe Haut find die Bukareſter es zu ſpät war! ...“ 2 Rath und der legislativen Verſammlung handelt, Dieſes Koſtüm erfährt bei feiner Verwen⸗ gm Be „ 6. Juli, arg 6 Er 
AInmbrianis gewöhnlich forgfältig bedacht. Von Einen zweiten Proteſt veröffentlicht der Pro⸗ wurde mit 323 gegen 291 Stimmen genehmigt. dung bei der Dünenpromenade in ein Zoll hohem 0 * A H e 8 er in 3 — = aum wo le im ew⸗ 
der Bukareſter Regierung tft jedoch nicht viel zu feſſor Lee, worin er ſich bitter über die ſchweren London, 7. Juli. Die Verringerung der Waſſer folgende Bereicherung: Erſtens iſt das 55 G1. ee 5 ew⸗ 8 "ig la 
erwarten, fürs erſte darum, weil die rumäniſchen Folgen der flandalöfen Haltung der Polizei bei Regierungsmehrheit bei der geſtrigen Abſtimmung Korſet unerläßlich, wird aber mit möglichſt viel Ach 5 15 5 a m nn G. 355888 
ABrredentiſten faft durchwegs dieſelben find, die den Kranken, wie auch in dem ganzen Dienſt im über den § 6 der Homerule Bill, betreffend die Cachet und möglichſt unbemerkt getragen, außer⸗ Petrol * 1 be 8 m, 
daheim den König Karol beſchimpfen, die Ruſſen Spital beſchwert. In Folge der Verhaftung meh. Zuſammenſetzung des legislativen Raths in Ir⸗ dem wird das Koſtüm durch ſchwarzſeidene 5 5 ee im ann M * Schmalz = 
aalle Tage ins Land rufen und überhaupt den rerer jungen Aerzte ſeien Kranke vernachläffigt land, der erſte Abfall der Radikalen, beruht auf Strümpfe mit kleinen koketten Pantoffeln ans ei — st Eee 100. 3 ige 0 
Skandal als Broderwerb betreiben. Vermöchte die worden n. |. w.! r dem Argument, daß die vorgeſchlagene Zuſammen' Baſt⸗ und ähnlichen Geweben vervollſtändigt. In 8 „ in 0 m = 355 15. Ma 18 (ew 5 
Baukareſter Regierung etwas über dieſes Volk, ſo Mit ganz beſonderer Rohheit begegnete die ſetzung jenes legislativen Rathes den Einfluß der den letzten Tagen ſah man auch ſchon fame ns 17 u 22200 24,12 per Sept 2 
würde ſie daſſelbe vermuthlich vor allem ſich Polizei den Journaliſten; man könnte faſt anneh⸗ Grundbeſitzer von Neuem verſtärkt. viele lange ſchwarzſeidene Handſchuhe, welche den No th er W nt Weizen foto 71,75. 
u ge vom Halſe Schaffen. Gleichwohl führen dieſe men, dieſe Brutalität ſei mit Abſicht gegenüber London, 7. Juli. Das Kriegsgericht, Arm bis über den Ellenbogen bedecken. In der b 3 ä 
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5 . 0 ? 5 : ; 1 % - 2 \ Kaffee Rio Nr. 7 16,5. Mehl (Spring 

inge dazu, daß die Beziehungen zwiſchen Oeſter⸗ den von der Polizei vielgehaßten Journaliſten be⸗ welches den Untergang der „Viktoria unter⸗ That fieht, fo unglaublich dies auch ſcheinen mag, nn 
en 55 Rumänien t fe warm gangen worden. Ueber das Schickſal des Bericht, 9 und in Malta zuſammentreten ſoll, dieſe Mode höchſt kokett, elegant und äußerſt er 1050 100 > e b Pen an au 
5 d und ſein können, wie es im beiderſeitigen erſtatters vom „Matin“ und der „Libre Parole“ wird unter dem Vorſitz Admiral Seymours, aus und wird nicht verfehlen, ſich das Moderecht 1.25 per Auguſt 73,12, per September 7850 — 
Antereſſe wünſchenswerth wäre. Die ungariſchen habe ich Ihnen ſchon geſtern berichtet. A aus dem Admiral Tracy und drei Ka⸗ noch in dieſer Saiſon zu erwerben. Dezember 8,12. Kaffee 7 e e 
Reegierungskreiſe, die auch ihren Informatious⸗ Ebenſo ſchlimm, wie dieſen beiden, erging es pitänen der Malteſer Station, welche der Kata⸗ A uguſt 15,85 per Oftober 15,70. . 
dDienſt haben, wiſſen ganz at 5 1 Pilgerzüge en — ea a 3 Wee Zumdchft ’ wir e En u 8 ren denen 
von mannſtadt na areſt und von e eine ommiſſär ge a en Kapitän Bourke, 0 r . . 5 1 

Bukareſt nach h (welche letztere Stadt als Journaliſt legitimiren, um an feinem Platze on Stettiner Nachrichten. 64,75, per Auguſt 66,75. Mais per Juli 40,50. 


„Viktoria“, und ſodann gegen Kontre⸗Admiral 0 
übrigens rein deutſch iſt und nur in Ermange⸗ bleiben zu können. Mit Rippenſtößen wurde er Markham und AR 8 des „Camper⸗ * Stettin, 8. Juli. Auf dem bei Gollnow ut ſhort clear nom. Pork per Juli 
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= äni m Sitze der davon gedrängt; als er ſeine am gleichen Tage down“ verhandelt werden. belegen Ente Holländerei brannte am Dienſtag 1885 
8 ben ergaben ih h daß alle = Um⸗ vom Präfekten erhaltene Karte aus der Taſche Den letzten Nachrichten, betr. das Gruben⸗ Abend das Wohnhaus des Erbpächters Funk eee eee eee eee eee 
i nicbe mit ruſſiſchem Gelde unterhalten werden. holen wollte, ſtürzten ſich auf das Kommando des unglück in 2 zufolge, iſt das Feuer ges gänzlich nieder. Von den Mobilen 8 Telegraphiſche Depeſchen 
Es paßt der ruffiichen Regierung außerordentlich, Kommiſſärs Agenten auf ihn und ſchlugen ihn löſcht und find 38 Leichen geborgen. ein ganz n chert war, erheblt ER Se — —ͤ— 
Vorgänge herbeizuführen, durch welche die rumä⸗ halbtodt, angeblich, weil der Journaliſt ſein „Meſſer 5 : 21 nerik un en = = il, wie b its Milt Schweidnitz, 7. Juli. Das Schwurgericht 
naiſche Regierung entweder vor der Bukareſter habe ziehen wollen * n haben. euer iſt, wie bereits ermittelt perurtheilte den früheren Biirgermeifter Schruttle 


Ber; f ; Mi ns⸗ Mit dieſen und noch andern Thaten der Pa⸗ San Francisco, 7. Juli. Nach hier ein⸗ wurde, dadurch entſtanden, daß ein Dienſtmädchen i r 
%%% % œ N ],. r 
würden es ſich wahrſcheinlich noch viel mehr Montag beſchäftigen, — mit Nutzen und Zweck? 20. Juni herrſcht dort fortgeſetzt die an fortwarf. BR Be Triest 7. Sull Es macht fich hier eine 
flioſten laſſen, wenn es ihnen gelänge, die Bezie⸗— Sehr fraglich. = daß die Parteien der beiden Könige Malieiva und In der gaſtrigen igung 7 W > iv : En fi 
hungen zwiſchen Rumänien völlig dem ruſſiſchen Paris, 7. Juli. Die Morgenblätter ver⸗ Mataafa offene Feindseligkeiten beginnen. Munten 9 geräte sr 0 ib - a 5 er lebhafte Nachfrage nach Maria⸗Thereſieuthaler be 
Einfiuſſe unterthan zu machen. Da es nun kein zeichnen das Gerücht, daß der Miniſterpräſident beuachrichtigte die Konfuln der e lichkeit ver 3 gegen die 2 är ar 18 de merkbar. Nach den Häfen des Rothen Meeres 
Sem, aß og I She, Se, Aue ae Bohne die I %% ⁰ P p . 
1 e tinchen die panther nen 155 Saint Mane wurde geſtern Abend eine Barrikade drücken. Die Partei Malietoas wollte am 24. hieſigen n e in Der 1 gegen London, 7. Juli. Nach Meldungen aus 
Samen der Zwietrach hier auszuſtreuen. Das errichtet. Auf die Polizeimannſchaſten, welche die Juni einen Kriegsrath abhalten, um über das age Ar iter 1 855 . Eid wien lich 1 an Hongkong iſt der Fluß Welling bei Schaking 
tmn bekannte Thatſachen, die man mit Namen Ruheſtörer von dort vertrieben, wurden aus dem zuſchlagende Verfahren zu beſchließen. | 1 in h 5 1 5 Bach nee wäb⸗ Woole aus ſeinem Bette getreten. Tauſend Per⸗ 
und — Ziffern belegen könnte. Die ganze ru⸗ Fenſter eines Hotels Revolver⸗ und W Baron Senfft von Pilſach hat Samoa ver⸗ falſches Zeugniß ver Wal beit füt 3 m "onen find ertrunken. In der Provinz Naningfu 
ER (either Stufe mit ſchüſſe abgefeuert und Eiſentheile geworfen. laſſen, nachdem die von ihm eingereichte Demiffion rend die Angabe der Wahrheit für fie ſelbſt ein Ueberſchwemmungen 
miüniſche Irredenta ſteht auf gleich d mit den Einige Poliziſten wurden leicht verwundet. Auf von den Vertragsmächten und von Malietoa au- | Strafverfahren hätte nach ſich ziehen können, Die ſollen durch ſchwemmungen nahe an 10000 
u. ee roßſebiſchen Reiches Es dem Boulevard Voltaire wurde ein Pferde genommen worden iſt. Geſchworenen bejahten die Schuldfrage im Sinne Menſchen umgekommen ſeien. 


. ; t bahnwagen mit Petroleum begoſſen und ange Sa re: der Anklage und lautete das Urtheil auf 3 Jahre Nach einer aus San Francisco eingetroffe⸗ 
ſint ſammt und ſonders ruſſiſche Koſt zündet. EEE aus. e a 


anger und zwar ganz untergeordneter : 3 
3 erabe bazınm follte die ruminſche Ne death derhffenllcten Manet wird auf Pari { — Der Landgerichts ⸗Direktor Jekel in Fahrt von Bombay nach Mekka auf offenem 
wi. Fa = he durch 2 Sache . meinderäthen veröffentlichten Manifeſt wird auf Pariſer Modebrief. Guben ift zum Prüftdenten des Landgerichts in Mere verbrannt nn 8 
berührt wird, als die ungariſche, dieſen Umtrieben das Schärſſte gegen das Vorgehen der Regierung Paris, Aufanzs Juli. In meinem letzten Stolp, der Gerichts⸗Aſſeſſer Prey in Kbelin ſollen ſich 980 Pilger befunden haben, von denen 
mit Kraft und Entſchiedenheil entgegentreten. proteſtirt. Es heißt darin, man wage es, in Brief habe ich Ihnen von den neueſten Strand⸗ zum Amtsrichter in Wollin und der bisherige ger aben, 
Schließlich hat die Regierung des Fürſten Karol Zivilſtreitigkeiten die Armee binein zuziehen. Die toiletten erzählt, wohl verſtanden von den Strand- Meliorations⸗Bauinſpektor Adolf von Lanci⸗ 20 ertrunken und viele andere in den Flammen 
Das lebhaſteſte Intereſſe daran, daß die Elemente, Bürger ſellten mit Rücſicht auf vie N toiletten außerhalb des Waſſers. Ihr gemefnſamer zolle in Stettin zum Regierungs⸗ und Bau⸗ umgekommen fein follen. i 
welche in Bukareſt bei jedem Anlaſſe Skandale, die Provokationen einer Anden We e 155 charakteriſtiſcher Zug iſt ſtrenge an die Herren⸗ rath ernannt. 2 5 — 
Aufſtände und Aergerniß hervorrufen, nicht auch ſich der Dre ae angewendeten Waffen ber kleidung erinnernde Einfachheit. Das Gegenteil | .. — —ñĩĩ¶3 Wetterausſichten 
noch im Auslande auf Gaſtrollen gehen. Da die e eachte af a i ift natürlicher Weiſe der Fall bei den Strand⸗ Borſen⸗ Bericht für Sonnabend, ben S. Juli. | 
Bukareſter Regierung aber bisher nie den Muth Die Morgenblätter ſehen die Schließung der toiletten, welche direkt für das Waſſer berechnet : e. Trockenes und ziemlich heiteres, fehr warmes 
Dr Re hat, dieſe Leute am Kragen zu faſſen, Arbeiterbörſe einſtimmig als einen ſehr ernſten und 
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2. i . Welerle ſelbſt entſchloſſen, feinerjeits vielleicht folgenſchweren Schritt an. Die ger den ſchönheitszerſtörenden Wirkungen der Meeres⸗ 50er 54,70, do. 70er 35,00. ſter. Ng. 
2 — eee N mäßigten Organe heißen dieſelbe zumeiſt gut, wellen durch geiſtreiche Toilettekombinationen Ein Wetter: Heiß. a : . 
gariſchen Bürger bleibt unberührt; aber freund- einige beſorgen, die Regierung werde nicht mit halt zu thun. Denn — unter uns geſagt — iſt Magdeburg, 7. Juli. Zuckerbericht. Waſſerſtand. z 
nachbarliche Besucher werden einen Empfang nöthiger Energie und Konſequenz bis ans Ende die Sage von der ſchaumgeborenen Venus eben Kornzucker exkl., von 92 Prozent —,—. Elbe ar een 1 chung, 8. Jul 
finden, der recht unangenehm werden kann. Man gehen. Die radikalen Journale führen eine ſehr nichts auderes als eine Sage, und für Lente, Kornzucker exkl. 88 Prozent Reudement ar BIN 7 Met 158 Unſtrut bei Str dur 
Er ir hier dem 13. Juli mit einer gewiſſen Span» | heftige Sprache, die Maßnahme ſei eine Provokation welche bie Wirklichkeit der Phantaſie vorziehen, Nachprodukte erkl. 75 Proz Rendement 1570. 5 1 x Er 12 5 35 Met Para 6 
nung entgegen, obgleich die größte Wahrſcheinlich⸗zur Emente. Seit dem Kaiſerreich habe Paris und außerdem mit guten Augen geſegnet find, | — Brod⸗Raffinade I. 31,00. Brod⸗Raffinade II. 6. Juli, . Or eter. — 


i ii icht keine ähnli i i ie i ätf i i 50. Breslau, 6. Juli, Oberpegel — 4,80 Meter, 
feine ähnliche Verwaltigung erlebt. „Petit iſt die im Waſſer plätichernde Dame, mag ſie 30,75. Gemahlene Raffinade mit Faß 30,50 Brest 2 1 f 
5 woche r Journal“ hebt hervor, daß 15 den Departements auf dem Trockenen auch noch ſo berückend ſein, Gem. Melis 1 mit Faß 30,25. Ruhig. Rohe Unterpegel — 0,45 Meter. — 1 bel 
rischen Polizei Bekanntſchaft zu machen. Aber lebhafte Furcht Platz greife, nichts weniger als die paſſendſte und geeignetſte zucker I. Produkt Tranfito f. a. B. Hamburg Poſen, 6. Juli, + 0,24 Meter. = ehe 
bedauerlich bleibt die Sache trotzdem, weil da⸗ Paris, 7. Juli. Die indirekten Staats⸗ Verkörperung weiblicher Schönheit, ja, es giebt per Juli 18,22], G., 18,27 / B. per Auguſt 18,40 bei Uſch, 3. AUT EN, 5 2 Er 
durch unter allen Umſtänden ein gewviſſes Un: einnahmen im Monat Zuni betrugen 7 Millionen ſogar Menſchen, welche behaupten, die Frau ſähe! bez., 18,45 „ per September 17,15 bez, Weichſel bei Thorn, 5. Juli. + 0. — 
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Berlin, den 7. Juli 1893. Fremd fonds. Bergwerk und Hüttengeſellſchaften. | Eiſeubahn · Stamm · Aktien. SE a En | 
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* do. n. 371201991708 Se 1043900 Seft.Bp.R-4/ / 95,006 a 1.2% 110812568 Sant. Ben 5 79,000 Oberſchleſ. 2¾ 485000 Wbt l t do. 4% for Dich Gen 6 14800 m j 
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find. Dies iſt nun eine ſehr ſchwierige Frage, Pofen, 7. Juli. Spiritus loko ohne Faß Wetter mit meiſtens nur ſchwacher Luftber 
— Fe Be 


| 


Das Geheimniß des Amerikaners. 


Roman von Reinhold Ortmann. 
(Nachdruck verboten.) 


45) 
Schneller als je zuvor in feinem Leben flogen 
Rudolf die Viertelſtunden dahin. Als es ihm 
endlich einfiel, einen verſtohlenen Blick auf die 
Schwarzwälder Uhr zu werfen, die an der Wand 
des Zimmers hing, ſah er mit Erſtaunen und 
zugleich mit Beſtürzung, daß er nicht fünf Minu⸗ 
ten mehr verlieren dürfte, wenn er den letzten, an 
dieſem Abend nach Berlin fahrenden Zug noch 
erreichen wollte. Auch aus Ediths Zügen ver⸗ 
ſchwand wieder die ſonnige Heiterfeit, da er ſich nun 
haſtig erhob, um Abſchied zu nehmen und da er 
mit — gepreßt klingender Stimme ſagte: 
„Von dem Ergebniß meiner Bemühungen hin⸗ 
ſichtlich des Kindes werde ich Ihnen ſchriftlich 
Mittheilung machen; denn ich fürchte, es wird 
mir nicht möglich ſein, noch einmal hierher zu 
kommen. Am Dienſtag ſchon ſoll ich mit 
Den Foreſter und ſeiner Tochter nach München 


„Und der Termin Ihrer Rückkehr iſt ganz un⸗ 
beſtimmt? So haben wir wohl nur geringe Aus⸗ 
ſicht, einander wiederzuſehen, denn in Verhäll⸗ 
niſſen, wie es die meinigen find, iſt man wol 
am allerwenigſten im Stande, die eigene Zukunft 


Ihr Wohlwollen auch weiter zu erhalten — ge⸗ 
wiß! Doch mit der Vorſtellung, daß dieſe Be⸗ 
gegnung unſere letzte geweſen ſein ſollte, möchte 
ich nicht gern von Ihnen ſcheiden. Das Ab⸗ 
hängigkeitsverhältniß, das mich an die Launen 
Anderer bindet, wird ja nicht ewig währen und 
wenn ich meine Freiheit wieder gewonnen habe —“ 

Er unterbrach ſich plötzlich, wie wenn ihm im 
letzten Augenblick zum Bewußtſein gekommen 
wäre, daß er etwas Thörichtes oder Ungehöriges 
habe ſagen wollen. Da er dem erwartungsvoll 
erhobenen Blick Ediths begegnete, fuhr er, ſeine 
Verwirrung nur nothdürftig bemeiſternd, fort: 

„Es wird Ihnen ja wenig Mühe machen, mich 
durch Fritz von einem etwaigen Wechſel Ihres 
Aufenthalts in Kenntniß zu ſetzen. Und ich 
möchte Sie recht herzlich bitten, mir das zu ver⸗ 
ſprechen. Ich meine, es müßte mir die Trennung 
von der Heimath minder ſchwer machen, wenn ich 
die ſichere Hoffnung hegen darf, Sie nach meiner 
Rückkehr wieder zu finden.“ 

Daß dieſe letzte Aeußerung mehr ſei als nur 
eine artige Redensart, mußte die junge Dame 
wohl mit voller Deutlichkeit empfinden, denn in 
ihren ſchönen, ſprechenden Augen würde es ſonſt 
ſchwerlich ſo freudig und hell aufgeleuchtet haben. 

„Ich verſpreche Ihnen gern, was Sie da be⸗ 


Ihren kleinen Schützling werfen?“ 

Sie öffnete, ohne erſt ſeine Zuſtimmung abzu⸗ 
warten, die Thür des Nebenzimmers und trat ein 
wenig zur Seite. Es war die Ausſicht in ihr 
Schlafgemach, die ſie ihm damit freigegeben hatte, 
und eine eigenthümliche Beklommenheit war es, 
welche Rudolf erfaßte, 
Schwelle trat. 

Da lag, von dem ſchwachen Licht der Nacht⸗ 
lampe matt und wie mit einem ſanft verklären⸗ 
den Schimmer überleuchtet, die kleine Frieda 
ſchlummernd in den blüthenweißen Kiſſen des 
Bettes. Um die weichen Kinderlippen, die vor⸗ 
hin ſo angſtvoll und ſchmerzlich verzogen geweſen 
waren, ſpielte ein glückliches Lächeln, und das 
blonde Haar, das Ediths liebevolle Hand ſorgſam 
geglättet hatte, umrahmte jetzt das ſchmale, 
RE Geſichtchen wie mit einem lieblichen 

ranze. 

Unwillkürlich kamen Rudolf die ſchwärmeriſchen 
Worte aus ſeines Bruders letztem Briefe in den 
Sinn. Mußten dieſem holden weiblichen Weſen 
nicht wirklich mehr als menſchliche Hilfsmittel zu 
Gebote ſteyen, daß ihm ſolche Wunder gelangen? 
Eine bloße Berührung mit Ediths Perjünlichkeit 
ſchien hinreichend, einem Kranken ſeine Geſund⸗ 
heit, einem verzweifelnden Herzen ſeinen Frieden 
wiederzugeben — und jeder Gegenſtand, über den 


als er bis an die 


5 


unfähig, ſeine Empfindungen ganz in die ver⸗ 
ſchwiegenen Tiefen des Herzens zurück zu drängen, 
„und kein Menſch auf Erden kann der Grauſam⸗ 
keit fähig ſein, es Ihnen wider Ihren Willen zu 
entreißen. Wie auch immer jener unbekannte 
Stiefvater beſchaffen ſein mag — ich verbürge 
mich dafür, daß er Ihnen keine Schwierigkeiten 
bereiten werde.“ 

Sie dankte ihm mit Wärme und reichte ihm 
zum Abſchied die Hand. Wie himmliſche Muſik 
klang ihm ihr troſtvolles „Auf Wiederſehen!“ im 
Ohre nach, als er eine Minute ſpäter die Haus⸗ 
thür zuzog, hinter welcher — „ er mit einer 
zugeich ſchmerzlichen und beſelin den Gewißheit 
fühlte — ſeines Herzens beſter Theil zurückge⸗ 
blieben war. 


13; 

Raſchen Schrittes, doch ohne ein Wort mit 
einander zu ſprechen, waren die Brüder dem 
Bahnhofe zugeeilt. Erſt als die Laternen des 
kleinen Stationsgebäudes vor ihnen aus der 
Dunkelheit auftauchten, brach Fritz das Schweigen. 

„Ich möchte Dir noch etwas ſagen, Rudolf — 
aber es wird mir nicht leicht, und Du mußt mir 
zuvor feſt verſprechen, nicht böſe zu werden. Es 
iſt wahrhaftig gut und ehrlich gemeint.“ 

Erſt die Anrede des Jünglings hatte den 
Kandidaten daran erinnert, daß ſein Bruder ſich 


„Sprich immer aus, was Du auf dem Herzen 
haft, mein lieber Junge! Ich weiß ja im 
Voraus, daß es nicht anders als gut gemeint 
ſein kann.“ 

„Gieb dieſe Reiſe nach dem Süden auf! — 
Fordere Deine Entlaſſung von dem Amerikaner, 
und wenn er ſie Dir nicht gutwillig gewähren 
will, ſo weigere Dich einfach, ihn zu begleitn! Er 
kann ja kein Mittel beſitzen, Dich dazu zu 
zwingen.“ - 

„Deine Worte ſetzen mich in Erſtaunen, liebſter 
Fritz! — Du weißt doch wohl, daß es etwas 
ganz Unmögliches iſt, was Du da von mir ver⸗ 
langſt. Oder haſt Du meine Mittheilung hente 
Nachmittag nur deshalb ſo gleichmüthig aufge⸗ 
nommen, weil Du meinteſt, es werde Dir noch 
im letzten Augenblick gelingen, mich zu einem 


ſolchen Entſchluß zu bewegen?“ 

Fritz ſchüttelte mit Entſchiedenheit den Kopf; 
den Ausdruck ſeines Geſichts aber vermochte 
Rudolf nicht zu erkennen, da der Knabe ſehr 
angelegentlich nach der ihm entgegengeſetzten 
Richtung blickte. ö . 

„Nein!“ erwiderte er. „Der Gedanke, Dich 
darum zu bitten, iſt mir erſt ſpäter, erſt in der 
fetten Stunde gekommen, und es war nicht 
nur der Eigennutz, der ihn mir eingegeben hat. 
Ich möchte im Gegentheil nicht länger ein läſtiges 


Hinderniß auf Deinem Lebenswege ſein.“ er 
(Fortſetzung folgt.) 


durch die Vernachläſſigung in der letzten Stunde 
vor einer vorausſichtlich ſo langen Trennung wohl 
gekränkt fühlen durfte. Liebevoll legte er darum 
den Arm um ſeinen Nacken und ſagte: 


auf viele Monate hinaus vorherzuſagen. So 
ange aber hier draußen Alles beim Alten bleibt, 
werde ich durch Ihren Bruder zuweilen von 
Ihnen hören, nicht wahr? I vollen „Auf Wiederſehen!? — Aber möchten Sie 


Seidenſtoffe I 


gehren,“ erwiderte fie herzlich, „und jo wollen ihre ſchlanken Finger dahingeſtreiſt waren, ſchien 
wir denn auch nicht mit einem Lebewohl von damit wie durch holde Aauberei ein anderes, 
einander gehen, ſondern mit einem hoffnungs⸗ ſchöneres Ausſehen gewonnen zu haben. 


„Wenn Sie großmüthig genug fein wollen, a bevor Sie gehen, noch einen letzten Blick auf] Leben dieſes armen Kindes getreten“, ſagte er, 
„Sie ſind wie eine wunderthätige Fee in das 
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: zu Fabrikpreiſen. 
Man verlange Muſter mit Angabe des Gewünichten. 


Direkt aug der Fabrik von 2 75 Eisen moor- und Mineralbad. Fiehtennadelbad. Luftkurort. 2 
KR von Elten & Keussen, Crefold, chützen- Ve Altbewährt gegen Gicht, Rheumatismus. Bistsrmuth, Nerven krankheiten, 5 
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Jeden Sonntag 


Stettiner Buchdrucker. 


Unſer diesjähriges 


Johannisfeſt, 
beſtehend i 
Scheibenfchießen, "Stechungel: 
werfen für Damen und Taubenab⸗ 


werfen für Kinder, Preiskegeln ıc., 
findet am Sonntag, den 9. Juli, in der Podejucher 
Waldhalle ftatt. 

Abfahrt per Dampfer „Minna“ Morgens 7 Uhr 
vom niedrigen Bollwerk am Perſonenbahnhof. 

Billets für Fremde zur Hin⸗ und Rückfahrt incl. 
Muſik 75 „, find in der Expedition des General⸗An⸗ 
zeigers zu haben. Der Vorſtand. 


Jeden Sonntag 


rr 
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ee 


Bekanntmachung. 
Sonnabend, den 29. d. Mts., 
Vormittags 11½ Uhr, 
findet Paradeplatz Nr. 10, Erdgeſchoß rechts, die öffent⸗ 
liche Verſteigerung der nachbenannten Grundſtücke ſtatt: 

1) der Parzelle 1 im Bauviertel XIX, an der Ecke 

der Preußiſchen⸗ und Schillerſtraße, 1099 qm 


0 5 
2) der Parzelle 2 im Bau XIX 
2 Preußifchenftraße, 1043 . Sic HE 
3) der Parzelle 3 im Bauviertel XIX, an ber cke 


der Preußiſchen⸗ und riedri 5 
a ur: Friedrich⸗Karlſtraße, 1104 


4) der Parzelle 6 im Bauviertel XXI, an d 
der Preußiſchen⸗ und Schillerſtraße 846 ver 
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nach 


Podejuch. 


Abfahrt vom Poſtgebäude unterhalb 
Eiſenbahnbrücke. 
Von Stettin von 1 Uhr ab halbſtündlich. 
„ Podejuch, 2, 
Letzte Fahrt von Podejuch 


en 8 Halske 


Berlin. 
Berliner Werk. — Charlottenburg. Werk. 


10 Uhr Abende. 
35 I, 


Die Verkanfsb dingu d der Lageplan ks . Hin und zurück * 1 

5 edingungen un ageplan E 

in unserem Geſchäftszimmer vorher eingeſehen Berben Vergnügungsfahrten Einfache Fahrt EI 20 N, — 
Stettin, den 6. Juli 1898, Kinder einfache Fahrt 10 g 


nach 
Podejuch 
per Dampfer 
Fritz, Carl, Wiliy, Olga, Anna, Minna, 
Ella, Martha. 
Abfahrt vom Perſonenbahnhof, niedriges Bollwerk. 
Von Stettin: 8, 0 / und 11 Uhr Vorm. 
Nachm. von 1—9 Uhr halbſtündlich. 
Von Podefuch:9, 10½½ und 12 Uhr Vorm, 
Nachm. von 2—10 Uhr halbſtündlich. 
10 Uhr letzte Jahre, 3 


Die Rheder. 
Sonntag, den 9. Juli: 


Sonderfahrt 
via Swinemünde nach 18 d 8 E II f 


und zurück, direkt 


Die Reichskommiſſion für die 
Stettiner Feſtungsgrundſtücke. 
Stettin, den 5. Juli 1898, 


Bekanntmachung. 


Die Liſte der zu den Stadtperordnetenwahlen ſtimm⸗ 
fähigen Bürger wird vom 15. d. Mts. bis einſchließ⸗ 
lich den 30. d. Mts. innerhalb der Dienſtſtunden mit 
Ausnahme der Sonntage im Rathhauſe, Erdgeſchoß 


Der dem Kahubauer Herrn Wilhelm Hieek- 
mann und ſeiner Ehefrau, Friederike geborene 
Schulz, angeblich verloren gegangene Freiſchein 
Nr. 409 wird hiermit fe und der Inhaber 


Rückfahrt von Stubbenkammer nach Anordnung des 
Kapitäns, von Saßnitz 2¼ Uhr Nachmittags. 

Fahrkarten nach Stubbenkammer und zurück a 
St 6,00 find im Comptolr des Unterzeichneten, ſowie 


Ae e au Scbermaumg Durcfiht ofen — Stubbenkammer ao, 
ährend dieſer Zeit kann jedes Mitglied der Stadt⸗ Safinitg (Hafen 3 
gemeinde gegen die Richtigkeit der Liſte Einwendungen per prachtvollen Salon⸗Schnelldampfer 
een Be Tom lich auf der Magiftrat3-Regiftvatur . Frei 2 f 
Der Magiſtrat. 5 ee 8 2 9 
N Nds E ER r A Safe größtem Raddampfer Stettins. 
ufruf. So n d er fa 7 1 . Abfahrt von Stettin Die Uhr morgens. 


nach 


deſſelb fordert, i lb 8 e ) * 

ke dan, ana Seiten Vorſtunde zu 5 Sim emünde I urück ü . Beleuchtung 8 berechtigen auch zur Hin⸗ g | 
n Re Freiſchei zuweiſ. idrigen⸗ 1 8 

falls der beer geen an Ihe Cedega x 3 1 | b 0 l T ] N 0 h b Arbeitsübertragung fahrt nach Swinemünde bereits 5 Sonnabend, den 

neuer Freiſchein ausgefertigt und auf denſelben das Eisenbahnen. Sr u re den 10. Juli cr, von a 


am Sonntag, den 9. Zuli cr., 
.. „Demmin“. 


1 10¼ Uhr Vormittags vom Dampfſchiff⸗ 


ollwerk. 
Rückfahrt von Swinemünde 7 Uhr Abends. 
Fahrpreis % 1,50 pro Perſon, Kinder die Hälfte. 
Fahrkarten und gute Reſtauration an Bord. 


Johs. Trendelenburg. 


Jan Sktrafahrten 


und Messenthin 
am Sonntag, den 9. Juli er., bei 


verſicherte Sterbegeld gezahlt werden wird. 
=, Stettin, den 1. Juli 1898, 


Der Vorſtand der 1. Feige'ſchen 
„ bebelaſſen⸗Geſellſchaſt. 


Rügen retourniren, zahlen 1½ fachen Preis. u } 
3 tetti 


ER Kabel Leitungsmaterialien — Messinstrumente. F. Braeunlieh, Stettin. 
. * 5 


5 2 Bogenlampen — Glühlampen — Tele- 
s graphie — Telephonie. 


Electrometallurgie. 


Städtebeleuchtung. 


Einzelanlagen. 


Zwangsverjteigerung 
Am Sonnabend, den 8. d. Mts., Vorm. von 9 Ihe 7 

ab, verſteigere ich im Verſteigerungslokal, Albrecht⸗ P 

ftraße 3a (Landgerichtsgebände) . N 
1 eif. Geldſpind 1 Sopha, 1 rothe N 
garnitur, 1 nußb. Wäſcheſpind 1 un 
Kleiderſpind, 1 Krone, 1 Cello, 2 gr. eleg. 
Sie, 1 Pianing, 1 großes, 
werihv. Oelgemülde .. e. 


gegen Baarzahlung. 


Zahnatelier 
Jan Nargarethe Hütiner 


rüne Schanze 13, parterre. 
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. Briefmarken, ca. 170 Sork.. 
60 H, — 100 verſchiedene über⸗ 


ſeeiſche 2,50 , — 120 beflere 


Famllten⸗Auzeigen aus anderen Zeitungen. 
geboren: Ein Sohn: Herrn Behm [Stralfund] 


Ar 


1000 


e a ah wirt 2; 


Oerru 


E. Warnke IStralſundl. Herrn Johannes 
emte [Colbergl. Eine Tochter: Herrn Wilhelm 
egner [Anklam]. Herrn Carl Madſchuck [Stargard 


Nönigl. Technische Hochschule Hannover. 


eeuropäiſche 2,50 % bei 
G. Zechmeyer, Nürnberg. Ankauf. Tauſch 


Geſtorben: Herr Johannes Görcke [Stettin]. + 70 23 3 a 1 5 den 10. Oetober 1893 beginnen. 5 2 0 
Die Vorträge und Uebungen werden im Wintersemester am Dienstag, Fabrilat, Fräitig und ſchön ſchmeckend, verſendet zu 60 


au Martha Höcht, geb. Staunewitz [Greifswald]. 
err Auguſt Böckenhagen [Loitz 


Kirchliche Anzeigen 


zum Sonmtag, den 9. Juli (6. n. Trinktatis). 


Programme werden vom Sekretariat gegen Einsendung von 60 Pfennig 


Einschreibungen dazu erfolgen vom 2. bis 28. October 1893. 
in Briefmarken portofrei zugesandt. 
Hannover, im Juli 1893. 


Der Rektor Kohlrauseh. 


und 80 „ das Pfd. in Poſtkollis von 9 Pfund an 
zollfrei Ferd. Rahmstorff, 


Ottenſen bei Hamburg. 
Kleinsteubers Pfeifenfabrik in 


“2 Schloßkirche: 5 2 x En ’ 5 22 zberg E 5 [Bayern] übersend, geg. Ein- 
2 Herr Paſtor de Bourdeaur um 87¼ Uhr. Ostsee Pl A 1 9 e 8 — on wer 100 Pr. 0 Marken Frobestück 
* Herr Generalſuperintendent Poetter um 10%½ Ihr. ri Be 2% 3 2 S S E 82 53 obig. Pfeifenköpfe od. Cigarrenspitze post- 
he Bros „ Nachher Ordination.) in unmittelbarer Nähe von Seebad Heringsdorf gelegen, von Berlin täglich mit mehreren Zügen in 3½ Stun, #2 22 222233 \ “2, frei nach jed, Ort, — Fertige Pfeifen in 
8 err Konſiſtorialratg Gräber um 5 Uhr, den zu erreichen, ausgezeichnet durch ſeinen wunderbar reinen und weiten Strand, durch feine friſche und bee) #52 BE 3 3 32 2 38 grosser Auswahl. \Wiederverk, vers. 
5 5 Jaxkobi-Kirche. lebende, niemals ſchwille und doch warme Luft, rings umgeben von meilenweit ſich erſtreckenden alten Kiefern⸗ J 5 S S F 3 FEB N 5 ti „ Ich nehme jed, geraucht. 
Herr Pre ger Steinmetz um 10 Uhr. und Buchenwald — iſt als Eigentliches Kinderbad in wenigen Jahren allgemein beliebt geworden — und 8 : = 38333 35 5 aranlie: Probepfeifenkopf geg. vollen 
7 (Nach der Predigt Beichte und Abendmahl.) wird von vielen Aerzten den benachbarten Bädern mit Recht als . für Kinder und auch >: SS IS 5< Ersatz des eingesandt. Betrages innerhalb 8 
— Prediger Dr. Seipio um 2 Uhr. für Erwachſene vorgezogen und empfohlen. — Binnen 5 Jahren iſt die Zahl der Sommergäſte von 2000 auf 3 2 2 33332185 Tagen nach Empf. zurück, sofern solcher 
Bi: err Prediger Stephaut um 5 Uhr. nahezu 7000 geſtiegen. . ABU SE 5555 mein. Anpreis. nicht entsprechend befunden 
SR Johannis-Kirche: Billige Bäder und geringe Kurtaxe. — Familien» und Einzelwohnungen find ausreichend und zu mäßigen d e wird. 

€ Herr Prediger Dr. Scipio um 9 Uhr. Preiſen vorhanden. Die Verpflegung in den ee Hotels, Reſtaurants und Penſionats genügt allen le En Franz G. Kleinsteuber. 
Sa Be LT Militärgottesdienſt.) heutigen Anſprüchen. — Gute Milch für Kinder im Ort. — Ständiger Badearzt. Poſt. Telegraph. . 5 N 5 N — 

Br ee Wala der Srebipt Velgte un A. ndmahl.) Jede Auskunft ertheilt bereitwilligſt | ae ; 22 IK 22 

* 5 N er edi eichte un e 0 2 N: z 2 

bDetaerr Prediger Stephani um 2 Uhr. | Die Bade ⸗ Direction. | Mein Ofen⸗Lager und Setzerei 


1 


1 


F 


WPeter⸗ und Paulskirche: 
Herr Paſtor Furer um 10 Uhr. 
(Nach der Predigt Beichte und Abendmahl.) 
Herr Vikar Bock um 3 Uhr. 
Johanniskloſter⸗Saal (Meuſtadt): 
Herr Paſſor prim. Müller um 9 Uhr. 
Lutheriſche Kirche (Neuſtadt) 
Herr Paſtor Schulz um 9½ Uhr. 
x (Nach der Predigt Beichte und Abendmahl.) 
Herr Paſtor Wohlgemuth um 5½ Uhr. 
Lutheriſche Immanuel⸗Gemeinde 
2 (Eliſabethſtraße 46): 
Herr Paſtor Zoeller um 10 Uhr. 
Brüdergemeinde (Ellſabethſtr. 46): 
Herr Prediger Grunewald um 4 Uhr. 
Japtiſten⸗Kapelle (Johannisſtr. H: 
= Prediger Liebig um 9 ½ Uhr. 
err Prediger Weber um 4 Uhr. 
Seemannsheim (Krautmarkt 2, II.): 
Herr Paſtor Thimm um 10 Uhr. 
: Scharnhorſtſtr. 8, Hof part.: 
Dienſtag und Mittwoch Abend 8 ½ Uhr Bibelſtunde: 


10 Uhr. 


befindet ſich jetzt 


reist man am besten und schnellsten über 
Vlissingen (Holland) Queenboro. 


Die grössten, mit allem Comfort eingerichteten und eiektrisch beleuchteten Dampfer ver- 
mitteln den Dienst bei ruhigster Seefahrt — da Curs meist längs der Küste — zweimal täglich. 
Durchgehende Wagen, Speisewagen ab Venlo. Direkte Fahrkarten nach Londen auf allen 
Hauptstationen, sowie im 


Reisebureau Schottenfels, Frankfurter Hof, Frankfurt a. M., 


rn für Deutschland, woselbst auch jede Auskunft, Fahrpläne und 
eservirung von Cabinen, 
g Die Direction. 


C. Mrüger, sleilih, 
Komtoir: Moltkeſtr. 9, 

Fabrik und Lager: Holzmarktſtraße 7, 

Cifenkonfteuftione-WBerkftatt, 

Si offerirt: 

Schmiedeeiſerne 

= Träger 


in allen Normal⸗Profilen 
und Längen, 


* Frauenſtraße 15, part. links. u 
; Es find dortſelbſt auf Lager die vorzüglichen Fabrikate der Oefen⸗Firma . Dürim ;ı 
Fürſtenwalde a. d. Spree und die Veltener Fabrikate. 


G. Th. Gedwart, Cöpfermeiſter. 


; ER * 2 73 

— — — RE —— — 2 

Strandhafer⸗Stroh 

in großen Parthien frei Eiſenbahn⸗Station zu kaufen 

geſucht. — Offerten unter Angabe der Station sub 

IX. S. 1051 an Haasenstein & Vogler, 
A.⸗G., Köln a. Rh. 


HBerrſch. Wohnung 


von 4 Zimmern u. Zubeh. wird zu miethen geſucht. 
Off. nebſt Preisangabe sub R. B. an die Expeb 
d. Bl., Kirchplatz 3. 9 er wi 

Alleinſtehendes, ruhiges Ehepaar ſucht in der Untere 
od. Mittelſtadt eine Wohnung von 2 Stub. nebſt Zubh. 


: Herr Stadtniffionar Blank. ; j ee 3 Be 
i Saal des Gertrud. Stifts: Eiſenbahnſchienen, ii n er! ls Er EEE 1; u 
= Herr Paſtor Wan BRUT Säulen jeder Art, un , . —.. 
8 j ukas⸗Kirche: 

ie Er ame 5 5 um — 11 5 Wohnung 

= rr Prediger Brauſer um 2%, Uhr. 4 2 guß⸗ un nie r Rs 3 

b b bene, Ve Die hne Feuer a ee e Pera e ur K. 8. I 
E Herr Vikar Behrendt um 10 Uhr. i H d ſonſtige Eiſen⸗ Artikel bei zel. I mit Preisangabe unter W. &. 

2 2 Salem (Tornen): ! ’ und ſonſtige Eiſen⸗Artikel bei Exped. d. Bl., Kirchplatz 3, erb. 

4 1 go} Paſtor Schlapp um 10 Uhr i billigſter Berechuung. i — U | 
4 achmm. 6 Uhr Beichte und Abendmahlsfeler: Herr a a Koſtenanſchläge, Zeichnungen und Berechnungen werden . eie, Ct. Apensen 

Er: Paſtor Schlapp. 5 Bi in meinem Komtoir gefertigt. a) EN Molken- u. aa 
Be Kunbenhort (Apfelallee): \ A® 1 806 m über M. 

4 (Gottesbienſt für die Luther⸗Parochie). g 0 N Eh R ERS >92 FREINHBF u Schweizerho Hötel u. Pension 
7 Herr Prediger Müller um 10 Uhr. beginnt ſoe en ein neues Quarta mit dem Roman fe ür Blou en A 1 ; 3 8 

- * Kirche der Kückenmühler Anſtalten: D 8 5 2 i . walzert. “ Oiiienı 
ee er Sänger „ Karl von Heigel. © empfehle Neuheiten n . . Bst 
= g 4 3 a (abe Man abonnirt auf die Gartenlaube bei allen Buchhandlungen und P AN 9 111 & 3» t 1 4 — für Eokireierape = Aal = 
8 Herr Paſtor Mans um 10 ½ Uhr. 8 ämtern (Poſt⸗Zeitungs⸗Preisliſte Nr. 2408) für 1 Mk. 60 Pf. viertel jährlich. ® 0 Amt U- Ur E 0 e ä bsy Dis" m 

5 - Nach der Predigt Beick Abendma > 2 Evang., kathol. und engl. Gottesdienst. > 

f Herr ran Sind 11.4 ir. 1 PR aus 8 ußerſt billig. 3 2 27 aller Besitzer Dr. — — 

ö . atthäus⸗Kirche (Bredow): k N 1 N } Pe: — 

| Herr 5 nm 10 Uhr. 'A R. ne A Fr. Myrthenk 

= err Prediger Liermann um 21/, Uhr. Fr. enkränze werden angeferti 

N Herr Pred en. 115 ve sr . . * Kohn ” 10. ® ou mungen 995 nahe De gr. Wollwebe 5 8 Tr. 
N err Prediger Liermann um 10 Uhr. N uguste Engelmann. 
dun 2 he deten r e Enzeimann muamam 
den. % Ur Beile 9 Das Golteh er | . 5 | Me Vertretung. 

8 b 9 Bei | i e ES RT | er ey 1 - g f A 
ee „,, Wer ſeine Vogel lieb hats TER Fein wein | e sum ae us en mania 
5 Scheune: * : Bereitung mpfehlen wir, J Weberei Weſtfalens, welche als Specialität Fünfſchaft, 
f r füttere nur noch Mildehrandt's prämiirte Vogelfutter ⸗Miſchungen: Singfutter für Pressen am. 27 Doppel Pilot (Eifenfeit), Molestin und Deutſchleder in 
5 an, und senden eine lehrreiche 


» 
[ 8 
Pe Frcierempf bis 1600 Sei. I. Het u. Beding. N > jan allen Plätzen gegen hohe Provifion 
Bst, gegen 30. Verlag Abslsbern Bei Worbis 8 > 5 3 > Offerten sub B. M. 996 an Hinnasen- 
= E 3 5 * 45 2 ? * x a 7 » 1 
i En en Franz Chriſtoph's 5 ane . er. A. Gef, 
ER. AR 1 A N , K 2 wi e 3 
£ z Für die Aeiſe Sr iD ME 8 N zgP 2990959595955 900 9+ 
empfehle A 5 zu ö f 18 25 25 € N Damen: und N 
außerordentlich billigen Preiſen: - - 2 1 1 
a a 5 13, ein leichtes Sommer „Kinderkleider 5 
all 2 U INJLast el] - e & 4 werden in und 5 dem Sale angefertigt. 9 
Fe 1 nen nase 
| N) ’ — — 1 k Jaguctt, 3 9 Pölitzerſtraße Nr. 37, 1 Tr. 
Couriertaschen ſoforf trocknend und geruchlos m 1 eine S 2 „6 
> ‚ ö 2 SS 
f eisekoffer a a g dean, e 3 Thalia- Theater. 
- i , i, baum, eich Farbe, ſtreichferti liefert, ermöglicht es, a 15 Mode 
5 ' J re un erden ape, biegen ufer kel be dee langen Gerun n Joausttanzüge, neut, Node, deute, Sonnabend: 
N Plai Ariemen das langſame klebrige Trocknen, das der Delfarbe und dem Oellack eigen, vermieden wird. & Nock Anz 8 hr allen Ar ten, 8 Im prachtvoll ſchönen Sommergarten: 
E 2 ua Mr N : 7 N 2 75 8 3. le: 
a Franz Christoph, Berlin NW, Mittelstr. 1 J & Einzelne Jaguetts, Röcke, 1 1 
R. Grass mann, = Filialen in Prag⸗Carolinenthal und Zürich⸗Außerſihl. 17 Hoſenu. Weſten zu fabelhaft & Die Jauberflöte — 
Kohlmarkt 10. Niederlagen in Stettin: W. Mofsmeister, Moltke⸗ und Pölitzerſtraßen⸗Ecke. 4 billigen Preiſen | Burlesque⸗Pantomime mit Tänzen und Gvolutionen 
N eee e 55 Erich Stichter, Breiteſtraße Nr. 65. 3 ch Maaß € in 2 Akten von A. Guanthodl. 
Ds nic a 53 e e 69 Beſtellungen nach Maa Großartiger Erfolg! Stürmiſcher Beifall! 
k N 1 Bori —— @ zu denſelben Preiſen Auftreten des neu engagirten aus 18 Damen und 
5 ur nen k ngl. Matjes-He ring 5 BR 8 n up 2 77 5 7 7 N Bill 8 12 Herern beſtehenden Spe zialitaten⸗Per ſonals! 
in vorzüglicher Qualität | R NT 8 E FE d E 1 Ur ge Nach der Vorſtellung: 
5 25 a Stück 8 Pf. \ DOE LG 8 1 mit er u e 151 5 8 feſte 9 Vereins Sommernachts⸗Ball! 
s ra RR FFC ã WAAꝙÄXEETC AFT 95 Dei ungüuftiger Witterung im Thenterfaaf 
Louis Sternberg, Roß markt. | die beste und geeignetste aller Toilette-Seifen h 5 J. Fuchs, — reiſe. 3 7 TR ersten 2 
ccc zumtagtäglichen F > 18 Obere Beutlerſtr. [IS 4 Elvsium-Theat 
e eee De 3 25 das vorzüglichste und mildeste Waschmitte nde Rats Biden ysıu ea er. 
I veriendet, brieflich gegen Nachn. für die Damenwelt und Leu te und Knöpfe. ik ® Sonnabend: 
8. ne ehe 0 sn: ® mit zarter, empfindlicher 5 5 Parfüm, abſolut en, 6 Gaſtſpiel des Herrn 
ulzenſtraße 20. 75 . s aba a reinigend, liebli arfüm, abſolu 5 Nr 8 
Se 8 08 888 Vorzüge der D vering 8 Seife: e ee Se altaliſchen Schärfen, us . 5 3 = Dar „ 1 
> 3 —5 N wegen ihres ſparſamen Gebrauchs billiger als jede andere Seife. rar . l 3 A m Al — r. 
| Saugjepupen JJ ᷣ—ͥ»òüet 55 , Gang Ben deren 
1 aus imprägnir tem Bolz. Ihrer Milde wegen ganz beſonders zum Waſchen der Säng⸗ IN RR Leon Resemann. 
(Gebrauchsmuſterſchutz Nr. 10926.) j linge und Kinder geeignet. Der äußerſt günſtige Erfolg erhebt Doering's Ri eh ar d' s Wa nderleben. 
5 Preis 18 Mart. Leiſtung ca. 250 Llr. pro Minute | Seife mit der Eule 1 latem Uu 1 W vr Täglich: Garten-Concert. . 
Einzige Pumpe, unübertroffen an Leitungsfähigkeit best Seife der Weit Nach erfo nen ntlene id Mel + — 
Dauerhaftigkeit, einfache Conſtruction, billiger Preis ꝛc zur besten Seite der elt. bHerren⸗ u. onfeettons⸗Geſchäf 1 Th t 
Jeder Landwirth verlange Proſpecte. | — | e Ve- ea er 0 
= | - rr ben A AO Pig. Stück i a . 
5 A. HM ling Se nin fämmtlichen Parfümerien, an und Autanieimenstnhanbiungen: h l HIN richte un gb Hesel —— 
SOSrottfan-Woiſſelsdorf i. Schl . « ¶ ññ — Ad. ikonn Poppe 
A AUT. eee 1 er u vom Kgl. Schauſpielhaus in Berlin. 
: Schlafdecken b Fleischſutter mehl N.. Cameliendame. 
4 3 > CH . H 8 Str 7 Schauspiel in 5 Akt. v. A. Dumas (Sohn). 
25 in ſchwerer guter Qualität 5 8 ei N ih d kr let alli h N t hi N cu un 0 N . De 8 = ee 
Größe 150 X 200 em, & 3½, u. Al 5 ſt - aſtſpielpreiſe. ous gültig. 
. e gehe and Leben. nahrung der sand wirinscnanmenen Nutziniere. ee 5 Uhr: Gartenfreiconcert. 


Um 1 Uhr Gottesdienſt. 
Sonntag und Dienſtag Abend 8 Uhr Evangeliſations⸗ 
Verſammlung im Konzerthaus, Anguſtaſtr. 48, 1 Tr., 
Eg. 4. Thür. — Mittwoch Abend 8 Uhr im Saal 
der Molkerei⸗Schule Eckerberg Falkenwalderſtraße 62. 
— Freitag Abend 8 Uhr in der unteren Schule zu 
Frauendorf: Evangeliſt Grams. Jedermann iſt freundl. 
eingeladen. 


Sonntag Abend 7 Uhr Verſammlung des Enthalt⸗ 
ſamkeitsvereins im Marienſtifts⸗Gymnaſium, wozu auch 
Nichtmitglieder eingeladen werden. 
Herr Paſtor Maus halten. 


Terner Beitſücke Strohſücke, waſſerdichtes 
Segeltuch, zu Becanden, Zelten, Plänen aller 
Ar. Sommer-, Pferdedecken empfiehlt 


Adolph Goldschmidt, 


Sack und Planſabrik. 
Neue Königsſtr. 1. Telerhon Nr. 325. 


8 
rzow: | 
: 


Den Vortrag wird. 


körnerfreſſende, ſpec. Kanarienvögel Univerſallweich)futter für Droſſeln, Nachtigallen, Staare ꝛc. 
BE Dieſelben find nur aus den beſten, auf m. Maſchinen ſtaub⸗ u. unkrautfrei gereinigten 
Qualitäten, von mir direct importirter Futterſamen 2c. hergeſtellt und ſchlagen dürch Billig⸗ 
keit und Güte jede Concurrenz. 5 


Julius Mildebrandt, 
Vogelfuttergroßhandlung, Köln a. R. 


für Stettin und Umgegend Theodor Pee. 


Alleiniger Depoſitair für 
KOOIGYIYIHI9YIY9999 939999999999 


* 


Fachbroschüre auf Wunsch gratis 
= und franco. 
i =? Specialfabrik für Pressen und 
rg Obstverwerthungsapparate. 
Ph. Mayfarth & Co., 
Frankfurt a. M. 
und Berlin N., Chausseestrasse 2 E. 


ne 
N re 


“x 


„u 


ſchinenſtroh zum Preſſen, oder auch ſchon 
gepreßt, ſowie gutes Wieſen⸗ und Kleeheu 
wird zu kaufen gefucht. 

G. Riemann, 


der darüber aus der Praxis mitgetheilten Erfahrungen. — 


Eine Zusammenstellun 
Director der landwirthschaftlichen Winterschule zu Heddesdorf. 


Von ©. J. Eisbein, 


Obige Brochüre wird gratis und franco an Interessenten auf Wunsch 
zigesandt von | 


Schülke & Mayr, Hamburg. 


Magdeburg, Frankeſtraße Nr. 1. Josephine 


von 3 —4 Stuben oder 3 Stuben u. Kabinet wird von 


allen Genres fabricirt, ſucht für Stettin und Umgegend 


einen bei der Engros⸗ und Detall⸗Kündſchaft gut ern 
geführten durchaus tüchtigen Agenten gegen hohe 
Proviſion. 5 
Es wird nur auf eine Kraft erſten Ranges refleetirt 
mit Ia Referenzen und werden Angebote unter Z. 348 
an die Expedition dieſer Zeitung, Kirchplatz 3, erbeten. 


Erſte Rheingauer Weingroff⸗ 
handlung, mit eigenem Wein bergöbeſitz, 
ſucht repräſentable, bei beſſerer Privat⸗ 
kundſchaft gut eingeführte Vertreter 


Sonntgg, den 9. Juli 93. 
Abſchieds⸗Vorſtellung. Rosa Poppe. 


oldfiſche. 


lin 4 Akt. v. Schönthan u. Kadelburg. 
— > 2 Rosa Foppe 


. a a u 


